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Amtsblatt

Besuch des Generalinspekteurs der Bundeswehr in Blankenburg
Auf Einladung der Bundestagsabgeord-
neten Heike Brehmer hat der General- 
inspekteur der Bundeswehr, General 
Eberhard Zorn, am 19. Juli 2021, der Feld-
webel-Anton-Schmid-Kaserne einen 
Truppenbesuch abgestattet. Im An-
schluss besichtigte er gemeinsam mit 
Bürgermeister Heiko Breithaupt die 
Bundeswehrausstellung im Kleinen 
Schloss und trug sich in das Ehrenbuch 
der Stadt ein.

Der Generalinspekteur der Bundeswehr 
ist truppendienstlicher Vorgesetzter al-
ler Soldatinnen und Soldaten in den 
ihm unterstellten Streitkräften und ist 
als militärischer Berater der Bundesre-
gierung und als höchster militärischer 
Repräsentant der Bundeswehr Teil der 
Leitung des Verteidigungsministeriums. 
In dieser Funktion stattet General Eber-
hard Zorn den Kameradinnen und Ka-
meraden in der Untertageanlage im 
Heers einen Arbeitsbesuch ab. 

Nach eigener Aussage war es für den 
General in 43 Dienstjahren der erste Be-
such in einer solchen Anlage. Dabei 
zeigte er sich äußerst beeindruckt und 
lobte die hervorragende Arbeit der Sol-
datinnen und Soldaten, insbesondere 
während der Covid19-Pandemie. „Coro-
na zeigt, wie wichtig die Arbeit unserer 
Soldaten und Zivilangestellten hier in 
Blankenburg ist“, ergänzt der Generalin-
spekteur. „Anlagen wie diese sind wich-
tig, um in sicherer Umgebung medizini-
sche Gerätschaften zu pflegen und zu 
reparieren, Sanitätsmaterial zu lagern 
und bei Bedarf schnellstmöglich zu den 
Einsatzorten zu transportieren.“

Nach dem Besuch der Kaserne wurde 
Eberhard Zorn von Bürgermeister Heiko 
Breithaupt im Kleinen Schloss begrüßt. 

Hier besichtigten sie die regionale Aus-
stellung der Bundeswehr „Gemeinsam 
einen Berg versetzen“, die hier unterge-
bracht ist. Das Stadtoberhaupt stellte 
hierbei noch einmal die besondere Ver-
bindung zwischen der Stadt und der 
Bundeswehr dar und dankte für das her-
vorragende Miteinander. 

Als Zeichen der Verbundenheit und zum 
Dank für die gelebte Zusammenarbeit 
der Stadt mit den Soldatinnen und Sol-
daten, bat Bürgermeister Heiko Breit-
haupt den Generalinspekteur, um einen 

Eintrag in das Ehrenbuch der Stadt. Be-
vor der General die Weiterreise antreten 
musste, blieb noch Zeit für einen Blick in 
den Barockgarten. 

Während das ein oder andere Foto mit 
dem Handy gemacht wurde, zeigte sich 
Eberhard Zorn erneut sehr beeindruckt. 
„Ich denke Blankenburg wäre ein hervor-
ragender Ort für das traditionelle Jahres-
treffen mit meinen Freunden“, überlegte 
der Generalinspekteur. Vielleicht kann 
sich die Blütenstadt bald schon wieder 
über seinen Besuch freuen. 

Blankenburg (Harz)  • Börnecke • Cattenstedt • Stadt Derenburg •  Heimburg •  Hüttenrode • Timmenrode • Wienrode

General Eberhard Zorn, höchster militärischer Repräsentant der Deutschen Bundes-
wehr, beim Eintrag in das Ehrenbuch der Stadt. Bürgermeister Heiko Breithaupt wür-
digte damit die gelebte Zusammenarbeit Blankenburgs mit den Soldatinnen und 
Soldaten der Feldwebel-Anton-Schmid-Kaserne.
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... weil ich mir wichtig bin!

Wir beraten Sie gern! Telefon: 039 47 / 440
swp-thale@mk-kliniken.com

www.senioren-wohnpark-thale.de
Senioren-Wohnpark Thale • Goetheweg 4 • 06502 Thale

WirFREUENuns auf
Sie! 

Wir bieten unseren Bewohnern:     
• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperationen mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer 
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen
• Mobiler Kiosk
• Optimale Verkehrsanbindung
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Spatenstich bei der Harzer Metallprofile GmbH 
In der Oesig entsteht der neue Unternehmenssitz 
Die Harzer Metallprofile GmbH um Geschäftsführer Carsten 
Sturm hat am 14. Juli 2021 den offiziellen Spatenstich für ihren 
neuen Produktionsstandort vollzogen. In der Albert-Van-Ho-
eij-Straße entsteht der Neubau einer Pulverbeschichtungs- 
und Metallproduktionsanlage. Zum Jahresende 2022 soll die 
Produktion dann am neuen Standort erfolgen.
Wie Carsten Sturm bei der Begrüßung informierte, hatte er 
gemeinsam mit seinem Vater Wilfried im Jahr 2006 das Unter-
nehmen gegründet, um Metallprofile und -fensterbänke zu 
produzieren. Nach dem erfolgreichen Start expandierten die 
Unternehmer und erweiterten ihre Firma im Jahr 2011 um eine 

Anlage zur Pulverbeschichtung. Auch das mit großem Erfolg. 
„Unsere regionalen und überregionalen Kunden erwarten von 
uns Vertrauen, Zuverlässigkeit und Qualität“ verrät Carsten 
Sturm das Rezept seines Erfolges. 
Nach anfangs drei Angestellten sind heute 22 Mitarbeiter*In-
nen für das Unternehmen tätig. Schon länger stößt die HMP 
GmbH Unternehmen am jetzigen Firmensitz in der Husa-
renstraße an seine Kapazitätsgrenzen. „Im Jahr 2018 haben wir 
uns erstmals mit dem Gedanken eines Neubaus beschäftigt“, 
ergänzt der Blankenburger. Das passende Grundstück wurde 
dank der Unterstützung der Stadt Blankenburg in der Blüten-
stadt gefunden. Die Produktionskapazität kann am neuen 
Standort verdoppelt werden, demzufolge soll der Personal-
stamm bis zum Jahr 2023 auf mindestens 30 Mitarbeiter ausge-
baut werden. Ursprünglich sollte der Baustart schon vor einem 
Jahr erfolgen, aber die Corona-Pandemie machte diese Pläne 
zunichte.
Bürgermeister Heiko Breithaupt ist froh, dass das Unterneh-
men weiterhin in Blankenburg tätig ist und durch die Expansi-
on auch weiter Arbeitsplätze schaffen will. „Das Gewerbegebiet 
hier in der Oesig wurde schon vor einigen Jahren entwickelt 
und befand sich seitdem quasi im Dornröschenschlaf. Die Fir-
ma HMP hat hier einen idealen Standort im Herzen des Land-
kreises und mit sehr guter Verkehrsanbindung durch die nahe 
Autobahn.“
Zum Spatenstich überreichte das Stadtoberhaupt dem Unter-
nehmer einen Gutschein für eine Baumpflanzung verbunden 
mit dem Versprechen, diesen gemeinsam zu pflanzen, wenn die 
Bauarbeiten beendet sind. „Es ist ein mutiger und anerken-
nenswerter Schritt, den Familie Sturm hier geht. Ich wünsche 
einen reibungslosen Bauverlauf und hoffe, alle Beteiligten zur 
Eröffnung an dieser Stelle wiederzusehen.“

Mit bunten, pulverbeschichteten Spaten vollzogen Geschäfts-
führer Carsten Sturm, Martin Schwarz von der Harzer Volks-
bank, Lilian und Louise Sturm, Blankenburgs Bürgermeister 
Heiko Breithaupt, Landrat Thomas Balcerowski und die Bun-
destagsabgeordnete Heike Brehmer den symbolischen Spaten-
stich. 

Straßenverkehr zwischen Heimburg und Michaelstein 
rollt wieder
Im Beisein von Dr. Sebastian Putz, Staatssekretär im Verkehrs-
ministerium Sachsen-Anhalt, und Landrat Thomas Balcerowski 
wurde am 27. Juli die Brücke über den Teufelsbach an der Kreis-
straße 1347 frei gegeben. Die wichtige Verbindung zwischen 
Heimburg und dem Kloster Michaelstein und der Oesig ist so-
mit endlich wieder befahrbar.

Bei dem Hochwasser im Sommer 2017 wurde die vorhandene 
Brücke so stark beschädigt, dass die Straße komplett für den 
Kraftfahrzeugverkehr gesperrt werden musste. Eine Instandset-
zung der alten Beton-Gewölbebrücke war aus wirtschaftlichen 
Gründen nicht mehr möglich. 940.000 Euro hat der Landkreis 
Harz in den Brückenneubau investiert und innerhalb von elf 
Monaten eine Einfeld-Rahmenbrücke aus Stahlbeton errichten 
lassen. Die Arbeiten konnten einen Monat eher als geplant 
beendet werden. 

Die neue Teufelsbachbrücke hat eine lichte Weite von sechs 
Metern, eine lichte Höhe von rund 3,30 Meter und eine Bau-
werksbreite von 11,40 Meter. Das Land Sachsen-Anhalt hat die 
Baumaßnahme mit mehr als 500.000 Euro gefördert. 
Dank des Neubaus können Anwohner, Anlieger sowie Touristen 
und Gäste ab sofort die Blütenstadt auf direktem Wege von 

Heimburg aus erreichen. Auch die Busverbindung, die durch 
die Sperrung der Straße aufgehoben wurde, soll wieder aufge-
nommen werden.

Mit einem symbolischen Scherenschnitt gaben Bürgermeister 
Heiko Breithaupt, Ortbürgermeisterin Ilona Kresse, Landrat 
Thomas Balcerowski, der 9-jährige Hugo aus Soest und Staats-
sekretär Sebastian Putz die Teufelsbachbrücke für alle Ver-
kehrsteilnehmer frei.
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Unterstützung für das Ahrtal 
Blankenburg richtet Spendenkonto ein
Auch in Blankenburg (Harz) wurden die Nachrichten rund um 
die Hochwasserkatastrophe im Westen Deutschlands mit gro-
ßer Bestürzung aufgenommen. „Die Bilder, die sich unseren 
Einsatzkräften im Landkreis Ahrweiler und besonders im Ahrtal 
gezeigt haben, sind verheerend. Die Infrastruktur ist großflä-
chig zerstört, ganze Straßenzüge und Brücken sind verschwun-
den. Das Ausmaß ist unvorstellbar. Die Menschen haben ihre 
Lebensgrundlage und ihr Heim verloren.“ 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger haben bereits bei der Stadt 
angefragt und wollen den Menschen im Ahrtal auch finanzielle 
Hilfe zukommen lassen. Hilfen werden auch über Wochen, Mo-
nate und Jahre notwendig sein. Aus dem ganzen Harz werden 
aktuell Sachspenden in privaten Initiativen direkt vor Ort ver-
bracht.

„Es gibt zahlreiche Fälle, in denen weder Staat noch Versicherun-
gen helfen.“, erläutert Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breit-
haupt. „Wir waren hier im Harz selbst schon von Hochwasser und 
Überschwemmungen betroffen, für uns ist es eine Selbstver-
ständlichkeit, dort Hilfe zu leisten, wo diese dringend notwendig 
ist. Ob durch Sachspenden, durch die Unterstützung all unserer 
Hilfsorganisationen oder durch finanzielle Zuwendungen.“

Für all diejenigen, die den Betroffenen eine finanzielle Unter-
stützung zukommen lassen möchten, hat die Stadt folgendes 
Spendenkonto eingerichtet:

Stadt Blankenburg (Harz)
Harzsparkasse
IBAN DE78810520000320253104
Verwendungszweck: Hochwasserhilfe 2021

Die Spenden werden gesammelt und an den Landkreis Ahrwei-
ler zur Verteilung an die besonders betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis weitergeleitet.

Die Spendenquittungen werden direkt vom Landkreis Ahrweiler 
ausgestellt. Spender, die eine entsprechende Quittung wün-
schen, werden daher gebeten, unbedingt den vollständigen 
Namen und vollständige Anschrift bei der Überweisung anzu-
geben.

Herzlichen Dank für die Hilfsbereitschaft.

Harzer Wirtschaftsjunioren unterstützen Flutopfer  
in Ahrweiler
Nach der verheerenden Unwet-
terkatastrophe, die vor allem 
den Westen Deutschlands in 
unvorstellbarem Maße getrof-
fen hat, ist auch im Landkreis 
Harz die Hilfsbereitschaft riesig.
Der Verein Wirtschaftsjunioren 
Harzkreis e.V. gehört ebenfalls 
zu den vielen Helfern. So mach-
ten sich vier Transporter, bela-
den mit Hygieneartikeln, Ge-
tränken, Lebensmitteln aber 
auch Schaufeln, Eimer, Gummi- 
stiefeln oder Toilettenpapier, 
von Blankenburg aus auf den 
Weg nach Ahrweiler, um der Be-
völkerung und auch den Wirt-
schaftsjunioren Rhein-Ahr di-
rekt und unkompliziert zu hel-
fen. Dafür hat der Verein um 
Hilfe gebeten und in unglaubli-
chem Maße auch bekommen. 

Zwei Sammelstellen wurden 
eingerichtet und ein breiter Aufruf an die Menschen des Land-
kreises Harz gestartet. „Anders als so oft vermeldet wird denn 
eben doch dringend Material vor Ort benötigt und dieses wur-
de nun in insgesamt vier vollen Transportern gesammelt, ver-
bracht und direkt an die Menschen verteilt. Dabei haben wir 
noch einmal unglaubliche Unterstützung der Wirtschaftsjunio-
ren Jerichower Land und Wirtschaftsjunioren Börde erhalten, 
vielen Dank! 

Es gilt hier, heute so vielen Unternehmen und Einzelpersonen 
zu danken, sie sind gar nicht alle aufzuzählen! Ebenso der Dank 
an die beiden Brüder, welche sich spontan bereit erklärten, den 
Transport zu begleiten, Material zu verteilen und bis zur Er-
schöpfung anzupacken. Danke! Auch im Namen der Menschen, 
denen Sie mit Ihrer Hilfe wieder ein wenig Hoffnung geben 
konnten!“ heißt es auf der Facebook-Seite des Vereins.
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Platz für Neubau

Unglücksblöcke im Regenstein werden abgerissen
Am 13. Dezember 2019 ereignete sich in der Bertolt-Brecht-Stra-
ße eine verhängnisvolle Explosion. Zwei Menschen verloren 
dabei ihr Leben, 36 Wohnungen der Blankenburger Wohnungs-
gesellschaft (BWG) waren von heute auf morgen unbewohnbar. 
In den letzten Tagen haben die Abrissarbeiten an dem stark 
beschädigten Wohnblock begonnen, um Platz für einen Neu-
bau zu schaffen. Dazu müssen in den Wohnungen zunächst 
Fenster, Türen, Sanitär- und Elektroanlagen demontiert werden. 
Im Anschluss können Dämmung und Estrich zurück gebaut 
werden. Abschließend werden die einzelnen Betonplatten in 
dem fünfgeschossigen Gebäude Stück für Stück zurück gebaut. 
Bis September sollen die Arbeiten abgeschlossen sein, laut 
BWG-Geschäftsführer Thomas Kempf werden für den Abriss 
rund 450.000 Euro veranschlagt. 
Aber es gibt schon Pläne, was an der Stelle des alten Blockes 
entstehen soll. Im Jahr 2022 soll der Baustart für den Neubau 
eines viergeschossigen Hauses erfolgen. Haus Nummer 4 das 
bei der Explosion nahezu unbeschädigt geblieben ist, bleibt 
bestehen und wird in den Neubau integriert. In den drei Ober-
geschossen sind insgesamt sechs barrierefreie Wohnungen 
vorgesehen. Im Erdgeschoss des Gebäudes soll – in Kooperati-
on mit dem Gemeinnützigen Verein für Sozialeinrichtungen 
Blankenburg (GVS) – eine Sozialstation und Begegnungsstätte 
entstehen. Nach ersten Schätzungen plant die BWG mit Kosten 
von rund zwei Millionen Euro. „Wir haben die Bauanträge be-

reits gestellt und hoffen, dass wir im Frühjahr 2022 mit dem 
Bauen beginnen könnten“, informiert Thomas Kempf.

Die Bewohner im Quartier Regenstein bittet er um Verständnis 
für die Beeinträchtigungen, die während der Arbeiten entste-
hen können.

Während die Dämmung an der Außenfassade entfernt wird, 
erfolgt in den Wohnungen bereits die Demontage der Türen, 
Fenster und Sanitäranlagen.

Nach einem Jahr Zwangspause

Hüttenrode feierte wieder Grasedanz
Seit 1887, als der Hüttenröder Grasedanz 
erstmals urkundlich erwähnt wurde, wird 
das Brauchtumsfest in Blankenburgs 
höchst gelegenem Ortsteil gefeiert. Am 

ersten Augustwochenende 2021 war es 
wieder soweit. Nach der coronabeding-
ten Zwangspause im vergangenen Jahr 
rief Frau Hauptmann Katrin Kunzelmann 

die Frauen und Mädchen des Ortes wie-
der an die Sicheln. Einer der Höhepunkte 
ist die Auslosung der Grasekönigin und 
der Heuprinzessin gewesen. Das Los fiel 
auf Viktoria Luise Hohmann, die sich ein 
Jahr lang Grasekönigin nennen darf. 
Neue Heuprinzessin ist Lara Sophie 
Schmeiß.

An dem großen Festumzug am Sonntag-
mittag, bei dem traditionell die neuen 
Majestäten von zu Hause abgeholt wer-
den, beteiligten sich zahlreiche Ehren-
gäste. Neben der Bundestagsabgeordne-
ten Heike Brehmer und Blankenburgs 
Bürgermeister Heiko Breithaupt, war 
auch der Landtagspräsident Gunnar 
Schellenberger dabei. In seiner Rede 
würdigte er das Engagement der Grase-
danzfrauen, die in jedem Jahr für ein 
wunderbares Bild mit ihren Kleidern und 
den liebevoll geschmückten Kiepen sor-
gen.  Der Grasedanz wurde im Jahr 2020 
von der Deutschen UNESCO-Kommission 
in die Liste des immateriellen Kulturer-
bes aufgenommen. Der Brauch geht dar-
auf zurück, dass die Frauen nach der 
harten Heuernte mit einem Fest für ihre 
anstrengenden Arbeit belohnt werden 
sollen.

Das Los fiel auf Viktoria Luise Hohmann (r.), die sich ein Jahr lang Grasekönigin nen-
nen darf. Neue Heuprinzessin ist Lara Sophie Schmeiß.



Ab 18.09.2021 bei uns
im Autohaus. 

Der NEUE ŠKODA FABIA.
Größer, individueller, komfortabler und schöner als zuvor: Der Neue ŠKODA FABIA macht es 
Ihnen leicht, Ihren eigenen Stil zu leben. Zu seinen Highlights gehören LED-Hauptscheinwer-
fer mit integriertem LED-Tagfahrlicht, ein Fahrlichtassistent mit Coming- und Leaving-Home-
Funktion und vieles mehr. Ein dynamischer Begleiter mit Raum für alles, was Ihr Leben aus-
macht! ŠKODA. Simply clever.

Finanzierungsbeispiel:

Fahrzeugpreis:
Anzahlung:
Nettodarlehensbetrag:
Sollzins p.a. gebunden:
effekt. Jahreszins:

17.309,- €
4.776,- €

13.337,79 €
1,97 %
1,99 %

Vertragslaufzeit:
Fahrleistung p.a.:
Schlussrate:
Gesamtbetrag:
48 AutoCredit-Raten á:

48 Monate
10.000 km
8.493,33 €

14.205.33 €
119,- €

ŠKODA FABIA Ambition 1,0 MPI 59 kW/ 80 PS; 5-Gang¹
¹Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,8; außerorts: 4,1; kombiniert: 4,7; CO2-Emission kombiniert: 107g/km; Effizienzklasse B

¹ Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pflichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns 
oder unter www.skoda.de/wltp
² Ein Angebot der ŠKODA Bank, Zweigniederlasssung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetz-
liches Widerrufsrecht für Verbraucher. Fahrzeugpreis inklusive Überführungskosten.
Abbilung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Irrtümer und Schreibfehler vorbehalten.

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45 | 38855 Wernigerode
www.ah-wernigerode.de | Tel.: 03943 533 300

Ausstattung: Klimaanlage, LED-Hauptscheinwerfer, Müdigkeitserkennung, Außenspiegel elektrisch einstell-/
beheizbar, Bluetooth-Freisprechanlage, Geschwindigkeitsregelanlage, Fahrlichtassistent, Spurhalteassistent, 
Fensterheber vorn elektrisch u.v.m.
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Blankenburgs Touristinformation erneut als  
Harz-Information ausgezeichnet
Die Touristinformation des Blankenbur-
ger Tourismusbetriebes darf sich auch 
weiterhin mit dem Qualitätssiegel „Zerti-
fizierte Harz-Information“ schmücken. 
Wie Susanne Dahlhaus, Leiterin der Tou-
ristinformation mitteilt, konnten zum 
dritten Mal in Folge die strengen Kriteri-

en des Harzer Tourismusverbandes (HTV) 
erfüllt werden. Die Zertifizierung gilt für 
weitere drei Jahre, bis zum 31. Juni 2024.
2013 hat der HTV einen umfangreichen 
Kriterienkatalog entwickelt, den eine 
Harz-Information erfüllen muss. Grund-
voraussetzungen sind die HTV-Mitglied-

schaft und die gültige i-Marke des Deut-
schen Tourismusverbandes. Wichtig sind 
auch die zentrale Lage, das innere und 
äußere Erscheinungsbild sowie die ge-
botenen Serviceleistungen. Kernbot-
schaft ist, dass die ausgezeichneten Tou-
ristinformationen über eine besondere 
regionale Beratungskompetenz verfü-
gen. Die Mitarbeiter kennen die Angebo-
te der Region über den Ort hinaus gut 
und können den Gästen eine umfangrei-
che Beratung bieten. „Harz-Informatio-
nen müssen auch das Angebotsspekt-
rum der Region kennen, um über ihre 
Stadtgrenzen hinaus beraten zu können“, 
erläutert HTV-Geschäftsführerin Carola 
Schmidt.

Mit dem Siegel Harz-Information zeich-
net der HTV Touristinformationen aus, 
die den heutigen Ansprüchen der Gäste 
gerecht werden.

„Der Titel bescheinigt uns wiederholt, 
dass wir in der Lage sind, die vielseitig 
interessierten Gäste umfassend über die 
Angebote im ganzen Harz zu informie-
ren“, freut sich Susanne Dahlhaus.

v.l. Tariq Rashid, Cynthia Hame und Marko-Sandro Schüren von der Touristinformati-
on mit der Urkunde des HTV. Auf dem Foto fehlen Susanne Dahlhaus und Annika 
Duckek. 

Moderner Wohnpark mit Tagespflege  
in Derenburg eröffnet
Das Diakonische Werk im Kirchenkreis Halberstadt e.V. hat in 
Derenburg einen neuen Wohnpark errichten lassen. Im Rah-
men eines Sommerfestes wurde der Park mit integrierter Ta-
gespflege feierlich eröffnet.
Der Wohnpark „neues Wohnen“, direkt an der Derenburger Ke-
gelhalle, verfügt über insgesamt 19 modern gestaltete, barrie-
refreie und altersgerechte 2- und 3-Raumwohnungen. Jede 
Wohneinheit, die Größe beträgt zwischen 50 und 70 Quadrat-
metern, ist mit Terrasse und kleinem Garten ausgestattet. Alle 
Wohneinheiten sind vermietet. Im Außenbereich wurden Aus-
ruh- und Wohlfühlplätze angelegt, allen Besuchern steht ein 
Gemeinschaftsraum mit offener Küche zur Verfügung.
Aufgrund seiner zentralen Lage sind Einkaufsmöglichkeiten wie 
Supermarkt, Bäcker, Fleischer und Blumenladen sowie Arzt, 
Apotheke, Bank, Friseur oder Bushaltestelle im Umkreis von 100 
Metern zu finden. 
Zehn Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden sich künftig um 
die Bewohnerinnen und Bewohner kümmern. Dabei sollen re-
gelmäßige Ausflüge, gemeinsames Essen, Sport und Spiel auf 
dem Plan stehen. Der ambulante Pflegedienst der Einrichtung 
kümmert sich nicht nur um die Bewohner des Wohnparks, die 
Pflegerinnen und Pfleger stehen allen Einwohnern der näheren 
Umgebung zur Verfügung.
An der Eröffnungsveranstaltung nahmen auch Blankenburgs 
Bürgermeister Heiko Breithaupt und Derenburgs Ortsbürger-

meister André Salomon teil. Sie nutzten die Gelegenheit, um 
den Angestellten und Bewohnern die besten Wünsche zu über-
bringen. 

Mit einem symbolischen Scherenschnitt wurde der Wohnpark 
„neues Wohnen“ offiziell an seine neuen Bewohner übergeben. 
Foto: Claudia Neumann – Diakonisches Werk im Kirchenkreis 
Halberstadt e.V.
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… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

VERSTÄRKUNG
GESUCHT!

gvs-blankenburg.de

Gemeinnütziger Verein für
Sozialeinrichtungen Blankenburg 
(Harz) e.V.
Waldfriedenstraße 1b
38889 Blankenburg (Harz)

Kerstin Zaremba (Personalwesen)
03944 921-122
bewerbung@gvs-blankenburg.de

Für unseren ambulanten und stationären Bereich suchen wir Verstärkung.
• Pflegefachkräfte (m|w|d)
• Pflegehilfskräfte (m|w|d)

Wir bieten:
• abwechslungsreiche und sichere Arbeitsplätze mit fairen Dienstplänen
• leistungsgerechte Bezahlung mit regelmäßiger Steigerung
• zahlreiche Benefits wie Zulagen, Zuschläge und extra Urlaubstage

JETZT BEWERBEN!

Salzbergstr. 2 und
Ernst-Pörner-Str. 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG 

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG

Wunderland Musik (ab 3 J.) 
mittwochs 17 Uhr  

samstags 9 Uhr

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978
info@musikschule-schicker.de
www.musikschule-schicker.de

Wir drucken für die Zukunft:
klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de
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Neue Mitarbeiterinnen bei der Stadtverwaltung
Am 1. August eines jeden Jahres starten 
zahlreiche junge Menschen in Deutsch-
land ihre Berufsausbildung, so auch bei 
der Stadt Blankenburg (Harz). Paula 
Gneiser hat bei der Stadtverwaltung ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten, Fachrichtung Kommunalverwal-
tung, begonnen. Laut Jenny Hildebrand 
aus dem Personalbüro der Stadt, gingen 
insgesamt 57 Bewerbungen für den Aus-
bildungsplatz ein. Unter sechs Bewer-
bern, die zu Vorstellungsgesprächen ein-
geladen waren, setzte sich die 19-jährige 
durch. Wie Jenny Hildebrand weiter mit-
teilt, bildet die Stadt bereits im 15. Jahr in 
Folge aus. 
Paula Gneiser stammt ursprünglich aus 
Nienburg an der Saale und hat in Staß-

furt die Allgemeine Hochschulreife er-
worben. In den nächsten drei Jahren wird 
sie in allen Fachbereichen der Verwal-
tung eingesetzt und die jeweiligen prak-
tischen Abläufe kennenlernen. Um das 
notwendige Fachwissen zu erlangen, 
wird sie die Berufsschule in Halberstadt 
besuchen sowie an Lehrgängen am Stu-
dieninstitut für Kommunale Verwaltung 
in Magdeburg teilnehmen.
Stephanie Eggert hat ihre Ausbildung be-
reits abgeschlossen und konnte dabei 
außerordentlich gute Ergebnisse erzie-
len. Als erfolgreichste Schülerin des 
Landkreises in ihrem Ausbildungsberuf 
hat sie sich in das Goldene Buch der Be-
rufsbildenden Schule „Geschwister 
Scholl“ eingetragen. Andreas Flügel, 
stellvertretender Bürgermeister, gratu-
lierte im Namen aller Kolleginnen und 
Kollegen zu der „mit Bravour gemeister-
ten Ausbildung“. Er ist froh, dass die 
Blankenburgerin der Stadt erhalten ge-
blieben ist und seit dem 1. August das 
Team Kasse verstärkt.
Darüber hinaus kann sich das Team der 
Stadt Blankenburg über weitere Unter-
stützung freuen. Bereits seit dem 15. Juni 
ist Nancy Bauer aus Börnecke als Ge-
meindeassistentin für die Aufgaben im 
Ortsbüro des Blankenburger Ortsteils 
verantwortlich.
Eine weitere Personaländerung gibt es 
im Ratsbüro der Stadt. Susanne Engel-
mann aus Heimburg hat die Aufgabe seit 
dem 1. August übernommen und steht 
zukünftig als Ansprechpartnerin für alle 
Bürgerinnen und Bürger bei Fragen zu 
Politik und Verwaltung zur Verfügung. 
Das Ratsbüro unterstützt den Vorsitzen-

den sowie die Mitglieder des Stadtrates 
bei der Erfüllung ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit. Die Arbeit aller Ausschüsse des 
Stadtrates wird ebenfalls hier koordi-
niert. Auch die Betreuung der Ortschafts-
räte wird durch das Ratsbüro abgesi-
chert.

Andreas Flügel freut sich über die Unter-
stützung durch die Kolleginnen und 
wünscht den Frauen viel Freude und Er-
folg für ihre kommenden Aufgaben. Jo-
nas Wollner, der bisher für die Aufgaben 
des Ratsbüros verantwortlich gewesen 
ist, wird künftig das Team Liegenschaften 
und Service verstärken.

Als Jahrgangbeste hat Stefanie Eggert 
ihre Ausbildung absolviert, künftig wird 
sie im Team Kasse bei der Stadtverwal-
tung tätig sein.

Andreas Flügel begrüßt Paula Gneiser 
mit einer Zuckertüte an ihrem ersten 
Ausbildungstag bei der Stadt. Auch Nan-
cy Bauer und Susanne Engelmann (v.v.l.) 
werden künftig die Stadtverwaltung un-
terstützen.

Blankenburger 
Impressionen 
2022
Der beliebte Wandkalender mit Foto-
grafien unserer Stadt ist ab sofort zum 
Preis von 15 Euro in der Touristinfor-
mation am Schnappelberg 6, erhält-
lich. 

Der Kalender im Querformat zeigt un-
terschiedliche Ansichten,der Stadt und 
ihrer Umgebung, von Jana Böhme und 
Marko-Sandro Schüren gekonnt in  
Szene gesetzt. KALENDER 2022



RENAULT ARKANA:
JETZT MIT 3.000 €
NEU-FÜR-ALT-PRÄMIE*

Renault Arkana ZEN TCe 140 EDC
Ab

25.999,– €
inkl. Neu-für-Alt-Prämie*

• 17-Zoll-Leichtmetallräder ZEN • Einparkhilfe vorne und hinten • Online-Multimediasystem  EASY
LINK 7-Zoll • Klimaautomatik • Keycard-Handsfree
Renault Arkana TCe 140 EDC, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,5;
außerorts: 4,7; kombiniert: 5,3;  CO2-Emissionen kombiniert: 122 g/km; Energieeffizienz
klasse: B. Renault Arkana: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,3 – 4,2;   CO2-
Emissionen kombiniert: 122 – 96 g/km, Energieeffizienzklasse: B – A+ (Werte nach Mess
verfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Arkana R.S. LINE mit Sonderausstattung.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90, 38855 Wernigerode, Tel. 03943-500132
Lerchenbreite 28, 38889 Blankenburg, Tel. 03944-980101
Im Krug 44, 99734 Nordhausen, Tel. 03631-467929
An der Stollenmühle 14, 06526 Sangerhausen, Tel. 03464-569450
www.cch-harz.de

*Restwert des Altfahrzeugs und zusätzlich 3.000 € Neu-für-Alt-Prämie. Das Altfahrzeug muss
mind. 3 Monate auf den Käufer zugelassen sein. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.
Angebot gültig für Privatkunden bei Kaufantrag bis 31.08.2021 und Zulassung bis 31.10.2021.
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Blankenburgs Streetworker berichten über Projekt  
gegen Aggression & Jugendgewalt  
Im Jahr 2015 hat das Team der Jugendarbeit der Stadt Blankenburg 
ein Projekt gegen die zunehmende Aggression und  
Gewaltbereitschaft unter Kindern und Jugendlichen ins Leben ge-
rufen. Mit dem Ziel, jungen Menschen eine ihren Begabungen, 
Fähigkeiten und Neigungen entsprechende fördernde Erziehung, 
Bildung und Ausbildung angedeihen zu lassen, hat Streetworker 
Jens-Uwe Newie verschiedenste Aktionen durchgeführt. Ziel ist, 
den Kindern in unterschiedlichsten Veranstaltungen, die über den 
Schulunterricht hinausgehen, Angebote zur Mitgestaltung und 
Mitwirkung beispielsweise in den Bereichen Kultur, Technik, Öko-
logie, Gesundheit, Geschichte, Politik und Soziales zu unterbreiten.
Die Gewaltbereitschaft von Kindern und Jugendlichen ist ein 
lang andauernder Entwicklungsprozess. Die Häufung sozial 
einfach strukturierter Familien, gekennzeichnet durch eine  
hohe Arbeitslosigkeit, führt zu Spannungen und Konflikten, in 
deren Zusammenhang auch immer häufiger Kinder und  
Jugendliche innerhalb ihrer eigenen Entwicklung negativ  
geprägt werden. Ergebnisse dieser Entwicklung sind bereits 
deutlich sichtbar. So zeigen sich eine verstärkte Gewaltbereit-
schaft und aggressives Verhalten gegenüber anderen Kindern 
und Jugendlichen. Das Projekt soll dabei helfen, solche Verhal-
tensentwicklungen schon im Frühstadium zu erkennen und 
diesen entgegenzuwirken.
Im Jahr 2015 startete die Aktion mit einem Kunstprojekt,  
welches mit Unterstützung des Berufsverbandes bildender 
Künstler unter der Leitung von Professor Oppermann durchge-
führt wurde. 
2016 und 2017 folgten Veranstaltungen, in denen den Teilneh-
mern die Lebensweise exotischer sowie heimischer Kleintiere 
wie Insekten und Spinnen, Amphibien wie Frösche und Sala-
mander, Echsen und Schlangen nähergebracht wurde. Auf-
grund des großen Interesses der Kinder gab es weitere Veran-
staltungen, bei denen ein Terrarium gebaut wurde.
Im Jahr 2018 stand die rhythmische Körperbewegung im Mittel-
punkt, denn die Kinder konnten mit einer früheren Prima Ballerina 
das Tanzen erlernen. Die Neigung zu Wutausbrüchen und aggres-
sivem Verhalten ist für die Betroffenen selbst und für ihr soziales 
Umfeld eine starke Belastung. Einige Tricks können helfen, mit 
Aggressionen richtig umzugehen und sie bewusst abzubauen, be-
vor sie in zwischenmenschlichen Beziehungen Schaden anrichten 
können. Eine langfristig äußerst effektive und zudem sehr gesunde 

Art, ständigen aggressiven Impulsen Herr zu werden, ist die Aus-
übung einer anstrengenden Sportart. Dazu zählt auch das Tanzen. 

Auch im Jahr 2019 folgten die Jugendarbeiter diesem Motto. Des-
halb wurden Veranstaltungen aus dem Bereich Yoga durchge-
führt. „Miteinander und doch jeder mit seinen eigenen Vorstel-
lungen zu einem gemeinsamen Ergebnis“. Dies war das Ziel.
Im Jahr 2020 wurde im Rahmen dieses Projektes der Aufbauplan 
und die Wirkungsweise eines Terrariums erklärt, die Erstellung 
der Materialien überprüft und der Bau durchgeführt. Das Einset-
zen der Insekten stellte einen schönen Abschluss dar.
Auch im Jahr 2021 wurde das Projekt in Kooperation mit dem 
Hort „Regenstein“ weitergeführt. Am 16.07.2021 wurde eine Esel-
wanderung an der Eselfarm in Derenburg organisiert, bei der 
die Kinder die Aufgabe hatten, mit den Grauohren zu wandern. 
Leichter gesagt als getan. Den Eseln zu zeigen, wer den Ton 
angibt und wohin es gehen sollte und wer sich am Ende durch-
setzt, war eine sehr spannende und interessante Beobachtung. 
„Man lernt viele Kinder kennen, welche dann auch später bei 
der Streetwork-Tätigkeit immer wieder ein Teil der Arbeit sind“, 
erläutert Jens-Uwe Newie. „Man kennt daher auch schon einige 
Eigenschaften und kann aus Erfahrungen schöpfen. Auch der 
Umgang mit verschiedenen Religionen aus verschiedenen Her-
kunftsländern ist durch diese Art der Arbeit erleichtert worden 
und hat auch immer mit allen Beteiligten viel Spaß gemacht. 
Wir hoffen, mit diesem Projekt eine Änderung in ihrem Verhal-
ten und eine positive Entwicklung bei den Kindern zu erzielen.“

Blankenburg punktet – Stadtwerke unterstützen Vereine  
Das vergangene Jahr war aufgrund der Corona-Pandemie ein 
ganz besonderes. Viele Vereine stellte es vor große finanzielle 
Schwierigkeiten. So war es kaum verwunderlich, dass unsere 
Sponsoring-Aktion „Blankenburg punktet“ sehr gut angenom-
men wurde und regen Zuspruch fand. Und auch in diesem Jahr 
wollen wir Ihnen wieder helfen und finanziell unter die Arme 
greifen! Denn Engagement für unsere Region soll belohnt wer-
den, nicht nur in Krisenzeiten. 
Unter dem bekannten Motto „gemeinsam stark“ haben wir un-
seren Spendentopf in diesem Jahr mit einer Gesamtfördersum-
me von 10.000 Euro gefüllt. Alle teilnehmenden Vereine erhal-
ten daraus zunächst einen gleichen Anteil. Und es wird noch 
besser: Macht ein Verein im Rahmen seines Projektes auf die 
Stadtwerke Blankenburg aufmerksam (z. B. durch Platzierung 
unseres Firmenlogos) verdoppeln wir unsere Fördersumme! 
Wichtig dafür ist, dass Sie uns bitte bereits bei der Projektein-

reichung erläutern, in welcher Form Sie die Stadtwerke Blan-
kenburg als Sponsor präsentieren möchten. Unter allen Verei-
nen, die von dieser Möglichkeit Gebrauch machen, verlosen wir 
als Dankeschön nochmals 4x 500 Euro als zusätzliche Finanz-
spritze.
Teilnehmen können alle Vereine im Versorgungsgebiet der 
Stadtwerke Blankenburg, die im Vereinsregister der Stadt Blan-
kenburg (Harz) eingetragen sind und deren Gemeinnützigkeit 
anerkannt ist. Selbstverständlich sind damit auch Vereine aus 
den Ortsteilen der Stadt Blankenburg (Harz) und der Gemeinde 
Westerhausen angesprochen.
Sie schlagen uns ein Projekt Ihres Vereins vor, welches Ihnen 
besonders am Herzen liegt. Dazu füllen Sie bitte das Formular 
„Projekteinreichung“ unter www.blankenburg.punktet.de aus 
und senden es per Post oder E-Mail an uns zurück.Einsende-
schluss ist Donnerstag, der 30. September 2021.
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Werkstattservice 
und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 

  Verkauf        Reparatur       Vermietung  

ELBE BAUMASCHINEN

Neue Halberstädter Straße 67F  · 38 889 Blankenburg · Tel. 0 39 44. 90 800 - 0 
Fax 0 39 44. 90 800-12 · info@ebag-baumaschinen.de · www.ebag-baumaschinen.de

Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com

Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141

Theaterstraße 7a  ·  38889 Blankenburg 

Ambulanter Pflegedienst 
& Tagespflege
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Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

Blankenburg
Braunschweig

40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min Hasselfelde

30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min
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Inhalt:
–  Bekanntmachung des Amtsblatts der öffentlichen Ver- und 

Entsorgungsunternehmen des Landkreises Harz
–  Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlichkeit zu 

den Vorbereitenden Untersuchungen der Quartiere  
Oesig-Neubau und Regenstein der Stadt Blankenburg 
(Harz) für die Aufnahme in ein Städtebauförderprogramm

–  Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Cattenstedt
–  Einladung zur Jahresmitgliederversammlung des SV Ein-

tracht Derenburg am 17. September 2021 um 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „Zur Tenne“

–  Bekanntgabe des Beschlusses über den Jahresabschluss 2020 
des Technischen Eigenbetriebs der Stadt Blankenburg (Harz)

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlichkeit zu den Vorbereitenden Untersuchungen 
der Quartiere Oesig-Neubau und Regenstein der Stadt Blankenburg (Harz) für die Aufnahme in 
ein Städtebauförderprogramm 
Die Stadt Blankenburg (Harz) hat im Jahr 2015 in Zusammenar-
beit mit verschiedenen Akteuren ein Integriertes Stadtentwick-
lungs-/Regionalkonzept (ISREK) für die Gesamtstadt erstellt. 
Durch die Aufnahme in das Städtebauförderprogramm „Stad-
tumbau“ konnten in den vergangenen Jahren bereits wichtige 
Maßnahmen zur Stärkung der Innenstadt und der Wohngebie-
te Oesig-Neubau und Regenstein umgesetzt und einem dro-
henden Funktionsverlust entgegengewirkt werden. 

Die beiden Stadtquartiere Oesig-Neubau und Regenstein sol-
len durch verschiedene Maßnahmen entsprechend den heuti-
gen Bedürfnissen und Standards weiterentwickelt und aufge-
wertet werden. 

Die Stadt Blankenburg (Harz) untersucht aktuell die Gebiete 
Oesig-Neubau und Regenstein auf der Grundlage des ISREK, um 
somit die formalen Voraussetzungen für eine mögliche Aufnah-

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) sind im Internet unter: 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen zu finden.

Bekanntmachung des Amtsblatts der öffentlichen Ver- und Entsorgungsunternehmen  
des Landkreises Harz
Es wird darauf hingewiesen, dass die aktuelle Amtsblatt 14. 
Jahrgang, Nummer 4 der öffentlichen Ver- und Entsorgungsun-
ternehmen des Landkreises Harz vom 30. Juli 2021 im Foyer der 
Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss, in 
38889 Blankenburg (Harz) zu den Sprechzeiten sowie im Inter-
net unter www.blankenburg.de/rathaus/bekanntmachun-
gen/2021/ eingesehen werden kann.
Es wird besonders darauf hingewiesen, dass im o.g. Amtsblatt 
folgende Inhalte einsehbar sind:
–  5. Änderungssatzung über die Erhebung von Gebühren für 

die dezentrale Abwasserentsorgung (dezentrale Abwasse-
rentsorgungssatzung)

–  Satzung des Zweckverbandes Wasserversorgung und Ab-
wasserentsorgung Ostharz über die Erhebung von 
Schmutzwasserbeiträgen (Herstellungsbeitrag II) für Altan-
schlussnehmer (Schmutzwasserbeitragssatzung – Altan-
schlussnehmer)

–  Umlagesatzung für das Jahr 2021 zu den Verbandsbeiträgen 
der Unterhaltungsverbände „Selke/Obere Bode“, „Wipper/
Weida“, „Untere Bode“ und „Ilse-Holtemme“

–  Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses ZVO 2020 
und zur Entlastung des Verbandsgeschäftsführers

– Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

13.09.2021 18:30 Uhr Ortschaftsrat Wienrode Dorfgemeinschaftshaus
14.09.2021 19:00 Uhr Ortschaftsrat Derenburg Aula Grundschule Derenburg
14.09.2021 19:00 Uhr Ortschaftsrat Timmenrode Dorfgemeinschaftshaus
15.09.2021 19:00 Uhr Ortschaftsrat Heimburg Gemeindebüro „Altes Amtshaus“
16.09.2021 19:30 Uhr  Ortschaftsrat Börnecke Gemeindeverwaltung
16.09.2021 19:30 Uhr Ortschaftsrat Hüttenrode Aula Gemeindehaus
16.09.2021 19:00 Uhr Ortschaftsrat Cattenstedt Schulungsraum Feuerwehr 
20.09.2021 18:30 Uhr Sozialausschuss Ratssaal
21.09.2021 18:30 Uhr Stadtentwicklungsausschuss  Ratssaal
23.09.2021 18:30 Uhr Betriebsausschuss BTB Ratssaal
27.09.2021 18:30 Uhr Wirtschafts- und Finanzausschuss Ratssaal
28.09.2021 18:30 Uhr Haupt- und Vergabeausschuss Ratssaal

Alle Termine vorbehaltlich der Entwicklung der Pandemielage

Sitzungstermine
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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me in das Städtebauförderprogramm „Wachstum und nachhal-
tige Erneuerung“ zu schaffen. Zielstellung ist die Beantragung 
von Städtebauförderungsmitteln, um die definierten Räume 
Oesig-Neubau und Regenstein (ehemalige Stadtumbau-Gebie-
te) unter Zuhilfenahme von Fördermitteln ebenfalls städtebau-
lich aufzuwerten.

Gemäß Verwaltungsvereinbarung Städtebauförderung von 
2021 ist die Grundvoraussetzung zur Anmeldung einer städte-
baulichen Gesamtmaßnahme zur Aufnahme in das Städteb-
auförderungsprogramm des Landes Sachsen-Anhalts die Vor-
lage eines unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger ent-
wickelten Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzep-
tes, in dem Ziele und Maßnahmen im Fördergebiet dargestellt 
werden. 

Die öffentliche Auslegung der Unterlagen zu den Vorbereiten-
den Untersuchungen für die Programmanmeldung erfolgt vom 
06.09. bis einschließlich 08.10.2021 im Bürgerbüro der Stadt 
Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss, in  
38889 Blankenburg (Harz) zu den Sprechzeiten und parallel auf 
der Homepage der Stadt Blankenburg (Harz).
       
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen gerade in 
den Zeiten der noch geltenden Einschränkungen unter:

www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/bebau-
ungsplaene eingesehen werden.
Die o.g. Unterlagen beinhalten die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke der vorbereitenden Untersuchungen, die für die Entwick-
lung der Quartiere Oesig-Neubau und Regenstein in Betracht 
kommen und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung.
Anregungen können von jedermann während der Auslegungs-
frist schriftlich oder zur Niederschrift in o.g. Bürgerbüro vorge-
bracht werden. Auch können Stellungnahmen per E-Mail an: 
bauamt@blankenburg.de gesendet werden.
Nach der parallel durchgeführten Beteiligung der Träger öffent-
licher Belange und der Abwägung der Stellungnahmen wird ein 
abschließender Beschluss gefasst, der Bestandteil der Pro-
grammanmeldung wird.
Die Gebietsabgrenzung der Quartiere Oesig-Neubau und Re-
genstein ist auf der Internetseite der Stadt Blankenburg (Harz) 
unter o.g. Link dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 09.08.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Cattenstedt
Hiermit werden alle Eigentümer von Wald und landwirtschaft-
lichen Flächen in der Gemarkung Cattenstedt zu der
• am 30.09.2021 
• um 18:00 Uhr 
• im Schulungsraum der Feuerwehr, Oberdorfstraße 4 
stattfindenden Jahreshauptversammlung recht herzlich einge-
laden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden zum Geschäftsjahr 19/20 u. 20/21
3. Bericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes für die Geschäftsjahre
6.  Bericht zur Jagdausübung des Pächters mit Vorlage  

des Abschussplanes 19/20 u. 20/21
7.  Abstimmung über Abrundungsvereinbarung m. SUNK  

u. Herzog
8. Wahl von zwei unabhängigen Kassenprüfern

9. Verwendungsbeschluss des Ertrags der Jagdnutzung
10. Diskussion
11. Schlusswort
12.  Annahme der Auszahlungsanträge der Jagdpacht für die 

Jahre 01.04.17–30.03.21 (nur mit aktuellem Grundbuchaus-
zug)

  
Mit seiner Teilnahme sichert sich jeder Eigentümer von land-
wirtschaftlichen Flächen das Recht der Mitbestimmung in allen 
Angelegenheiten, die das Jagdrecht und die Wildschadensrege-
lung betreffen.

gez. Rasehorn
Vors. d. Jagdgenossenschaft Cattenstedt

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Cattenstedt vom 16.05.2019 ist im Internet unter www.
blankenburg.de/rathaus/bekanntmachungen/2021/ zu fin-
den.

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung des SV Eintracht Derenburg am 17. September 2021 
um 18:00 Uhr in der Gaststätte „Zur Tenne“ 
Tagesordnung: 
 
1.   Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und Beschlussfähigkeit 
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung 
3.  Abstimmung zur Tagesordnung 
4.  Gedenken der Verstorbenen 
5.  Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden 
6.  Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters 
7.  Bericht der Revisionskommission 
8.  Diskussion zu den Berichten 

9.   Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes für 2019 
und 2020 

10. Abstimmung über den Beitrag für 2021 
11.  Ehrungen 
12 Schlusswort 

Wir würden uns über das zahlreiche Erscheinen aller Mitglie-
der sowie der Sponsoren und sportinteressierten Nichtmit-
glieder freuen.  

Mit sportlichem Gruß 
Vorstand des SV Eintracht Derenburg



DACIA SPRING
DEUTSCHLANDS GÜNSTIGSTES ELEKTROAUTO*

JETZT PROBE FAHREN

Dacia Spring Comfort (27,4 kWh Batterie)

schon ab

21.339,– €
vor Abzug von 9.570 € Elektrobonus**
• Klimaanlage • Ladekabel Typ 2/Typ 2 (Mode 3) mit 6,5 m Länge (zum Anschluss an Wallbox oder
Ladestation mit Typ-2-Steckervorrichtung) • 14 Zoll-Stahlräder mit Designradblende Doria •
Elektrische Fensterheber vorne und hinten • Dacia Plug & Radio
Dacia Spring Comfort, Elektro, 33 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 13,9;  CO2-
Emissionen kombiniert: 0 g/km; Effizienzklasse A+. Dacia Spring: Stromverbrauch kombiniert
(kWh/100 km): 13,9 – 13,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 0–0 g/km, Energieeffizienzklasse: A+ – A+
(Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

SCHMATZFELDER STR. 90 • 38855 WERNIGERODE
TEL. 03943-500132 • FAX 03943-500133

* Bezogen auf die Basisversion (Comfort, UPE i. H. v. 20.490 € zzgl. Überführung) und der Kategorie
Fahrzeuge mit allgemeiner Serienzulassung. ** Der Elektrobonus i. H. v. insgesamt 9.570 € umfasst 6.000
€ Bundeszuschuss sowie 3.570 € Dacia Anteil gemäß den aktuellen Förderrichtlinien des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi). Auszahlung des Bundeszuschusses nach
positivem Bescheid eines BAFA-Antrags. Kein Rechtsanspruch. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Abb. zeigt Dacia Spring Comfort Plus mit Sonderausstattung.
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Bekanntgabe des Beschlusses über den Jahresabschluss 2020 des Technischen Eigenbetriebs  
der Stadt Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 20. Juli 2021 (Beschluss Nr. 322/2021) den Jahresabschluss 
für das Wirtschaftsjahr 2020 für den „Technischen Eigenbe-
trieb“ wie folgt festgestellt:

1. Jahresabschluss 2020
1.1. Bilanzsumme  9.524.086,11 €
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
 – das Anlagevermögen   7.089.303.,61 €
 – das Umlaufvermögen einschl.
  Rechnungsabgrenzungsposten  2.434.782,50 €
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
 – das Eigenkapital    6.324.624,34 €
 –  die Sonderposten für  

Investitionszuschüsse       247.917,13 €
 – die Rückstellungen  299.588,17 €
 – die Verbindlichkeiten einschl. 
  Rechnungsabgrenzungsposten 2.651.956,47 €
1.2. Jahresüberschuss  0,00 €
1.2.1. Summe der Erträge  4.705.049,05 €
1.2.2. Summe der Aufwendungen 4.705.049,05 €

2. Behandlung des Jahresergebnisses
 Jahresüberschuss:  0,00 €
 a) auf neue Rechnung vortragen 0,00 €
 b) Ausgleich durch den Haushalt der Stadt 0,00 €
 
Es verbleibt zum 31. Dezember 2020 ein  
Verlustvortrag von  49.736,30 €
Zum 1. Januar 2021 ist der ehemalige TEB als Regiebetrieb Bau-
hof der Stadt zugeordnet. Die Posten der Schlussbilanz 2020 
sind in die Bilanz der Stadt übernommen. Der Verlustvortrag 
wird zum 1. Januar 2021 mit dem Eigenkapital des ehemaligen 
TEB ausgeglichen. 

3.  Entlastung der Betriebsleitung
Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entlas-
tung erteilt.

4.        Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des unabhängi-
gen Abschlussprüfers

An den Technischen Eigenbetrieb Blankenburg (Harz) – TEB der 
Stadt Blankenburg:

Prüfungsurteile:
Wir haben den Jahresabschluss des Technischen Eigenbetrieb 
Blankenburg (Harz) (TEB), Blankenburg (Harz) - bestehend aus 
der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Ver-
lustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 
31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar-
stellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – ge-
prüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Techni-
schen Eigenbetrieb Blankenburg (Harz) – TEB für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse
•  entspricht der beigeführte Jahresabschluss in allen wesent-

lichen Belangen den Vorschriften der Eigenbetriebsverord-
nung und des Eigenbetriebsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt und den einschlägigen deutschen, für Kapital-
gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-

hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Fi-
nanzlage des Eigenbetriebes zum 31. Dezember 2020 sowie 
seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2020 und

•  vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs. In allen wesent-
lichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften der Ei-
genbetriebsverordnung und des Eigenbetriebsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt und den einschlägigen deutschen, 
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 
Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung 
zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Braunschweig, den 17. Mai 2021

 PKF FASSELT SCHLAGE
 Partnerschaft mbB
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
 Steuerberatungsgesellschaft
 Rechtsanwälte
     
 Cech Flege
 Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

5.  Feststellungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes 
Landkreis Harz  

Mit Schreiben vom 16. Juni.2021 erfolgte vom Rechnungsprü-
fungsamt des Landkreises Harz der Feststellungsvermerk zur 
Jahresabschlussprüfung 2020 des Technischen Eigenbetriebes 
der Stadt Blankenburg (Harz). 
Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, am 17.Mai 2021 
abgeschlossener Prüfung, durch den mit der Prüfung des Jah-
resabschlusses Beauftragten PKF Fasselt und Schlage Partner-
schaft mbH in Braunschweig, die Buchführung und der Jahres-
abschluss 2020 des Technischen Eigenbetriebes der Stadt Blan-
kenburg (Harz) den gesetzlichen Vorschriften und der Betriebs-
satzung entsprechen. Der Jahresabschluss vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Wirtschaftsfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens. 
Die wirtschaftlichen Verhältnisse geben zu keinen Beanstan-
dungen Anlass.

Halberstadt, den 16. Juni 2021

Ratz
Amtsleiter

6.  Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2020, der Lagebericht 2020 und die Erfolgs-
übersicht 2020 des Technischen Eigenbetriebes zum 31. Dezem-
ber 2020 liegt gemäß § 19 Abs. 5 EigBG in der Zeit vom 09. bis 20. 
August 2021 im Bürgerbüro (Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss) 
zu den üblichen Sprechzeiten öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister
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Stellenausschreibung

Sachbearbeiter/in Ingenieurbauwerke/Tiefbau (m/w/d)

in Vollzeit zu besetzen, die mit der Entgeltgruppe 10 TVöD/VKA bewertet ist.

Sie sind verantwortlich für die weit mehr als 100 Ingenieurbau-
werke, die sich über die Kernstadt sowie die Ortsteile erstre-
cken. Darunter zählen Brücken, Durchlässe und Stützmauern. 
Des Weiteren liegt die Umsetzung von Straßenbaumaßnahmen 
in Ihrer Zuständigkeit. Somit tragen Sie maßgeblich dazu bei, 
das Erscheinungsbild der Stadt Blankenburg (Harz) zu gestal-
ten.

Zu den wesentlichen Aufgaben der Stelle gehören:
•  Wahrnehmung kommunaler Bauherrenfunktion im Bereich 

der Stadt sowohl im investiven als auch im Unterhaltungs-
bereich, u. a.

 –   Vorbereitung und Durchführung von städtischen Bau-
maßnahmen im investiven Bereich und

 –  Vorbereitung, Abwicklung und Abrechnung von Bauunter-
haltungsmaßnahmen an kommunalen Bauwerken im 
städtischen Bereich;

•  Bautechnische Vorbereitung, Formulierung und Ausarbei-
tung von Konzepten im Rahmen von Förderanträgen und 
Verwendungsnachweisen;

•  Planung und Anmeldung der benötigten Unterhaltungs- 
und Investitionsmittel, Bearbeitung und Abrechnung der 
Haushaltsmittel bzw. Haushaltskontrolle;

•  Unterstützung des Bauprojektcontrollings (bzgl. Termin-, 
Budget- und Qualitätsrisiken) in den einzelnen Planungs-
phasen sowie Überwachung der Leistungserfüllung/Cont-
rolling während der Bauausführung; 

•  Einholen der erforderlichen Genehmigungen und Zustim-
mungen;

• administrative Tätigkeiten, wie z. B.
•  Erfassung und Fortschreibung zum Bauzustand einzelner 

Bauwerke,
•  Feststellen von Mängeln sowie Priorisierung der Mängelbe-

seitigung.

Das bringen Sie mit:
Für die Tätigkeit ist mindestens ein mit einem Bachelorgrad 
oder FH-Diplom abgeschlossenes Hochschulstudium aus dem 
Bereich Bauingenieurwesen in der Vertiefungsrichtung Tief- 
und Verkehrsanlagenbau, Infrastrukturplanung, Wasserwirt-
schaft oder einer vergleichbaren Fachrichtung unverzichtbar.

Daneben erwarten wir
•  idealerweise mehrjährige, einschlägige Berufserfahrung in 

der Bauleitung und als Projektleiter bei Baumaßnahmen in 
der öffentlichen Bauverwaltung, im Baubetrieb oder im Pla-
nungsbüro;

•  (Fach-)Kenntnisse im Bereich der öffentlichen Verwaltung;
•  bürger- und serviceorientiertes Verhalten sowie ein ausge-

prägtes Kostenbewusstsein;
•  selbstständige sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise 

verbunden mit Problemlösungs-kompetenz;
•  projekt- und prozessorientiertes Arbeiten mit einem hohen 

Maß an Kooperations- und Koordinations-fähigkeit;
•  persönliche Belastbarkeit sowie Lern- und Kritikfähigkeit;
• anwendungssichere MS-Office Kenntnisse;
• Führerschein Klasse B.

Das dürfen Sie von uns erwarten:
•  Zukunftssicherheit durch einen unbefristeten  

Arbeitsvertrag;
•  Entgeltsystem mit dynamischer Gehaltsentwicklung;
• betriebliche Zusatzversorgung und Altersvorsorge;
• bedarfsorientierte Fortbildungsmöglichkeiten;
•  familienfreundlicherund mitarbeiter:innenorientierter  

Arbeitgeber;
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf;
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement  

(z. B. Präventionskurse);
• Betriebliches Eingliederungsmanagement;
• Möglichkeit für Homeoffice.

Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewerbun-
gen – unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer und 
sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Behinderung, Al-
ter sowie sexueller Orientierung und Identität.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Wenn Sie unser Anforderungsprofil erfüllen und wir Ihr Inter-
esse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit vollständigen 
Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweisen senden Sie bis zum 
05.09.2021 an die Stadt Blankenburg (Harz), Fachbereich 4 – 
Steuerung und Service, Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz) 
oder per E-Mail an jenny.hildebrand@blankenburg.de. Den An-
hang bitte zusammengefasst in einem kompakten PDF-Doku-
ment übersenden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an Frau Hildebrand, Sach-
bearbeiterin Personal, unter der Telefonnummer 03944 943-
219. Weitere Informationen über die Stadt Blankenburg (Harz) 
und ihre Verwaltung finden Sie unter der Internetadresse www.
blankenburg.de.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen ausreichend frankierten 
und adressierten Rückumschlag bei, sofern Sie eine Rücksen-
dung Ihrer Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens wünschen. Ist dieser nicht beigefügt, werden 
die Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Beendigung 
des Bewerbungsverfahrens vernichtet. Bewerbungs- und Rei-
sekosten werden nicht erstattet.

Wir bewahren die Bewerberdaten unter Beachtung der daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen bis zum Verfahrensabschluss 
und nur für den Zweck der Bewerberauswahl auf und löschen 
diese anschließend.

gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister

 
In der Stadt Blankenburg (Harz) mit ihren sieben Ortsteilen leben knapp 20.000 Menschen. Die rund 250 Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung sorgen gemeinsam dafür, dass die Lebensbereiche in der Blütenstadt täglich aufs  
Neue gestaltet werden. 
Auch Sie können zukünftig ein Teil des Teams werden und einen wichtigen Beitrag zum Stadtgeschehen leisten. Dafür haben wir 
in unseren Fachbereich 3 – Stadtentwicklung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Stelle als
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Die Stadt Blankenburg (Harz) sucht zum 01. August 2022
 

eine/n Auszubildende/n (m/w/d)  
für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten, Fachrichtung Kommunalverwaltung. 

Sie erwartet bei uns ein freundliches Arbeitsklima mit einer 
flexiblen Arbeitszeitregelung sowie ein vielfältiges und an-
spruchsvolles Betätigungsfeld, das Ihnen gute Entwicklungs-
möglichkeiten eröffnet. 

Die Berufsausbildung dauert drei Jahre. Während der berufs-
praktischen Ausbildung durchlaufen Sie die verschiedenen 
Fachbereiche der Stadtverwaltung. Die theoretische Ausbil-
dung erfolgt an den Berufsbildenden Schulen „Geschwister 
Scholl“ Halberstadt am Standort Böhnshausen und beim Stu-
dieninstitut für kommunale Verwaltung Sachsen-Anhalt e. V. in 
Magdeburg. 

Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag 
für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). Darüber 
hinaus werden vermögenswirksame Leistungen, ein jährlicher 
Lernmittelzuschuss, eine Jahressonderzahlung und eine Prä-
mie bei Bestehen der Abschlussprüfung gewährt. Der Urlaubs-
anspruch beläuft sich auf 30 Tage im Jahr. 

Voraussetzungen: 
• mindestens Realschulabschluss 
•  gute bis sehr gute Leistungen in Mathematik und Deutsch 
• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

Zusätzlich erwarten wir von Ihnen Engagement, Zielstrebigkeit 
und Lernbereitschaft sowie Bereitschaft zur selbstständigen 
und kooperativen Arbeit, Verantwortungsbewusstsein und In-
teresse am kommunalen Geschehen. 

Schwerbehinderte oder denen gleichgestellte Bewerber/innen 
werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berück-
sichtigt. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
mit einem Lebenslauf und den letzten drei Schulzeugnissen bis 
spätestens zum 30.09.2021 an die 
Stadt Blankenburg (Harz), Fachbereich 4 – Team 1, 
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz) 
oder per E-Mail an boris.weber@blankenburg.de 
(vorzugsweise als kompakte PDF-Datei). 

Die eingereichten Unterlagen dienen der Vorauswahl für die 
Teilnahme an einem schriftlichen Testverfahren. Hierzu ist die 
Angabe der E-Mail-Adresse in den Bewerbungsunterlagen un-
bedingt erforderlich. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an Herrn Weber, Sachbe-
arbeiter Personal, unter der Telefonnummer 03944 943-220. 
Weitere Informationen über die Stadt Blankenburg (Harz) und 
ihre Verwaltung finden Sie unter der Internetadresse  
www.blankenburg.de. 

Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn 
ein adressierter und ausreichend frankierter Umschlag Ihrer 
Bewerbung beigefügt ist. Des Weiteren werden keine Bewer-
berkosten und Reisekosten erstattet. 

Wir bewahren die Bewerberdaten unter Beachtung der daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen bis zum Verfahrensabschluss 
und nur für den Zweck der Bewerberauswahl auf und löschen 
diese anschließend. 

 
 
Heiko Breithaupt  
Bürgermeister

Tag der Blankenburger Schönheiten am 11. September im 
Terassengarten am Kleinen Schloss
Feiern Sie mit uns am Samstag, dem 11. 
September 2021, den Tag der „Blankenbur-
ger Schönheiten“ im traumhaften Ambien-
te des Barocken Schlossgartens am Klei-
nen Schloss. Bürgermeister Heiko Breit-
haupt und der Blankenburger Tourismus-
betrieb laden gemeinsam zu einem bunten 
Veranstaltungsprogramm mit Musik, Spaß 
und Spiel, Gartenmarkt und kulinarischen 
Leckereien ein. Die Gartentore öffnen sich 
um 11:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Führungen durch die historische Garten-
anlage sowie musikalische und tänzeri-
sche Darbietungen des Nordharzer Städ-
tebundtheaters erfreuen tagsüber die 
Besucher. Ein regionaler Markt bietet 
handgefertigte Dinge, Selbstgezoge-
nes und Selbstgebranntes an. Das Spiel-
mobil vom Jugendzentrum des Georgen-
hofes und das fröhliche Puppentheater 
des GVS laden auch die Jüngsten zum Ver-
weilen, Mitmachen und Spaß haben ein. 
Der Tag der „Blankenburger Schönheiten“ 
bietet ebenfalls wieder einen würdigen 
Rahmen für die Verleihung des diesjähri-

gen Adolf-Just-Preises sowie für die Eh-
rung der Gewinner der vierten Auflage des 
Wettbewerbs „Schau in den Garten“. 

Den Veranstaltungsausklang gestaltet ein 
kleines Ensemble des Ballorchesters von 
Julia Graeber aus Wernigerode. Freuen 
Sie sich auf Pablo Grande, Preisträger von 
„The Voice of Austria“, der mit Tanz- und 
Generationenhits das Publikum zum Tan-
zen bringt. Gefühlvolle Balladen und 
virtuose Geigenduelle zaubern die „Celtic 
Night“ vor dem stimmungsvoll beleuch-
teten Kleinen Schloss nach Blankenburg.

PROGRAMM              
11:00 Uhr Einlass 
13:00 Uhr „Schau in den Garten“  
13:30 Uhr Verleihung Adolf Just-Preis 
13:30 Uhr Gartenführung 
15:00 Uhr  Theaterkiste GVS „Alarm 

im Kasperletheater“
17:00 Uhr  Nordharzer Städtebund- 

theater – buntes  
Programm mit Ballett, 
Gesang, Schauspiel

19:30 Uhr  Violinistin Julia Graeber 
aus Wernigerode 

21:00 Uhr Mondscheinführung 
Herausgeber: Stadt Blankenburg (Harz) | Der Bürgermeister | Harzstraße 3 | 38889 Blankenburg (Harz) | kontakt@blankenburg.de ||| Blankenburger Tourismusbetrieb | Schnappelberg 6 | 38889 Blankenburg (Harz) | touristinfo@blankenburg.de

11. September 2021
ab 11 Uhr
Im Terrassengarten am Kleinen Schloss

Blankenburger
Schönheiten

w w w . b l a n k e n b u r g . d e
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SEI LOYAL.
KAUF

LOKAL.
FÖRDERE DEN HANDEL VOR ORT.

WIR ZÄHLEN AUF SIE!NORDHARZ.CENTER
NORDHARZ-CENTER.DE
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Zum 350. Geburtstag des Blankenburger Herzogspaares
Vor 350 Jahren, am 22. Juli 1671, wurde 
Herzog Ludwig Rudolf von Braun-
schweig-Wolfenbüttel und späterer 
Fürst von Blankenburg in Wolfenbüttel 
geboren. Seine nahezu gleichaltrige 
künftige Gemahlin Christine Luise er-
blickte bereits am 30. März desselben 
Jahres im heute bayerischen Oettingen 
das Licht der Welt. 

Unter ihrer Regentschaft erlebte Blan-
kenburg eine Blütezeit, in die der Um-
bau des Großen Schlosses, die Errich-
tung des Kleinen Schlosses sowie die 
Anlage der barocken Gärten fielen. Auch 
prächtige Jagden und Feste, wie der all-
jährlich gefeierte „Blankenburger Car-
neval“, zeugten vom ausgeprägten Re-
präsentationsbedürfnis jener Zeit. Nicht 
zuletzt waren es aber die Heiraten der 
Töchter des Herzogspaares, durch die 
enge Verbindungen zu weiteren Herr-
scherhäusern entstanden und deren 
Glanz auch auf das kleine Fürstentum 
Blankenburg abstrahlte.

Als jüngster Sohn des Herzogs Anton Ul-
rich und seiner Frau Elisabeth Juliane 
von Holstein-Norburg war Ludwig Ru-
dolf nicht als Thronerbe vorgesehen 
und konnte sich in jungen Jahren seinen 
Interessen und Neigungen widmen. Rei-
sen nach Italien, Frankreich, Dänemark 
und in die Niederlande erweiterten den 
Horizont des sich vor allem für Wissen-
schaft und Militär begeisternden Heran-
wachsenden. Letzteres wäre ihm beina-
he zum Verhängnis geworden, als er im 
Pfälzischen Erbfolgekrieg am 1. Juli 1690 
in der Schlacht bei Fleury (heute Fleu-
rus, Belgien) in die Reihen der Feinde 
und schließlich in französische Gefan-
genschaft geriet, aus der er aufgrund 
seiner Herkunft jedoch bald wieder ent-
lassen wurde. 

Zuvor hatte er bereits die Grafschaft 
Blankenburg erhalten und Christine Lu-
ise von Oettingen geheiratet. Diese war 
nach dem frühen Tod ihrer Mutter bei 
einer Tante im ostfriesischen Aurich 
aufgewachsen, wo auch die Hochzeit 
stattfand. Die in jungen Jahren für ihre 
Schönheit gerühmte Herzogin teilte mit 
ihrem Mann unter anderem die Begeis-
terung für das Theater, dem auch am 
Blankenburger Hof eine große Bedeu-
tung zukam. 

Dessen kostspielige Finanzierung wurde 
zu Beginn des 18. Jahrhunderts vom 
Wiener Kaiserhof unterstützt, nachdem 
sich abzeichnete, dass Elisabeth Chris-
tine, die älteste Tochter des Herzogs-

paares, den späteren Kaiser Karl VI. hei-
raten wird. 

Die Hochzeit ihrer Schwester Charlotte 
Christine mit dem russischen Thronfol-
ger Alexej erschien äußerlich ebenfalls 
glanzvoll, sollte sich jedoch als ausge-
sprochen unglücklich erweisen. Aus der 
Ehe der dritten Tochter Antoinette Ama-
lie mit dem verwandten Ferdinand Alb-
recht II. von Braunschweig-Bevern gin-
gen wiederum zwei nachmalige Monar-
chinnen hervor, so dass Blankenburg 
nicht nur die großelterliche Residenz 
der der berühmten Kaiserin Maria The-
resia, sondern auch eines russischen 
Zaren sowie einer preußischen und ei-
ner dänischen Königin wurde.

Nach dem Tod des kinderlosen Bruders 
von Ludwig Rudolf wurde dieser noch 
für vier Lebensjahre regierender Fürst 
in Braunschweig-Wolfenbüttel, bevor er 
1735 verstarb und die Regentschaft von 
seinem Schwiegersohn und kurz darauf 
dessen Bruder übernommen wurde. 

Seine Witwe Christine Luise erlebte in 
der Teilnahme an der Krönung von Kai-
ser Franz I. in Frankfurt am Main 1745 
und dem dortigen Zusammentreffen mit 
ihrer Enkelin Maria Theresia einen letz-

ten Höhepunkt in ihrem Leben, das zwei 
Jahre später in Blankenburg endete. 
Beide fanden ihre letzte Ruhestätte im 
Braunschweiger Dom. 

Ulrich Feldhahn
Kunsthistoriker M.A.

Hinweis des Blankenburger 
Tourismusbetriebes
Noch in diesem Jahr wird anlässlich des 
350. Geburtstages des Herzogpaares in 
zwei Räumen des Kleinen Schlosses 
Blankenburg eine neue Dauerausstel-
lung eröffnet. 

Hier werden die Geschichte der Welfen 
in Blankenburg sowie die Entstehung 
der Gärten und deren Wiederherstellung 
dargestellt. 

BTB-Leiterin Dagmar Kamp bedankt 
sich bei Kunsthistoriker Ulrich Feldhahn 
für die Unterstützung bei der Gestaltung 
der Ausstellung. 
Aus seiner Feder stammen zahlreiche 
Publikationen zu Kunst und Geschichte 
des 18. bis frühen 20. Jahrhunderts, mit 
dem Schwerpunkt Hohenzollern und Re-
sidenzkultur.

Porträts von Herzog Ludwig Rudolf und Herzogin Christine Luise von Braunschweig-
Wolfenbüttel, Kupferstiche, 18. Jh. (Heimatsammlung Blankenburg)
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Gesund durchs Jahr
Tipps für Gesundheit & Wohlbefi nden

Bewegt euch doch mal!
Tipps, damit sich Kinder mehr bewegen

Bei vielen Kindern und Jugendlichen kommt die Bewegung 
heutzutage oft einfach zu kurz! Nach einer Studie zufolge, 
sitzen vier von zehn Kindern und Jugendlichen mehr als 
zwei Stunden täglich vor dem Computer, Fernseher oder 
dem Handy. Und nur jedes fünfte Kind in Deutschland ist 
mindestens eine Stunde täglich moderat oder intensiv kör-
perlich aktiv. 
Meist brauchen die Kinder nur einen kleinen Anstupser in 
die richtige Richtung, um in Bewegung zu kommen. Hier 
ein paar Tipps, wie Sie den Nachwuchs ganz einfach zu 
mehr Bewegung motivieren können:

 „Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm“
In erster Linie schauen sich Kinder und Jugendliche bei ihren Eltern ab, was gut ist. Sie übernehmen Verhaltensmuster und 
Nutzungsweisen. Auch einen guten Umgang mit Medien oder einen aktiven Lebensstil lernen sie zuerst in der Familie. Das 
bestätigen mehrere Studien.
Wer also in der Freizeit hauptsächlich vor dem Fernseher sitzt oder rund um die Uhr mit dem Smartphone beschäftigt ist, 
ist wenig glaubhaft, wenn er seinen Nachwuchs zu mehr Bewegung anhalten will.

 Gemeinsam aktiv sein macht Spaß
Sport zu machen und aktiv zu sein, kann von Eltern vorgelebt werden, aber noch besser: Suchen Sie sich Sportarten und 
Freizeitaktivitäten heraus, die sie gemeinsam unternehmen können, z.B.:
       • Gemeinsame Ausfl üge zum Spielplatz, Schwimmbad, Trimm-Dich-Pfad oder Kletterwald
       • Zusammen Rad fahren, joggen, wandern oder spazieren gehen - Tipp: Sportgeräte wie Ball, Frisbee oder Roller 
 machen den Ausfl ug für Kinder attraktiver
       • Eislaufen, Schlittenfahren, Langlauf- oder Abfahrtskifahren im Winter

Wussten Sie, dass motorische Entwicklung und sprachliche Entwicklung voneinander abhängen? 
Oder dass Kinder, die gut rückwärtslaufen können,auch besser im Rechnen sind?
Wenn das nicht Grund genug ist, mehr Bewegung in den Alltag zu integrieren!

 Lieblingssportart fi nden
Manchmal ist es ganz einfach: Lieblingssportarten der Kin-
der herausfi nden, Vereine suchen, Probestunden verein-
baren und anmelden. Spaß ist dabei das Wichtigste. 
Es gibt keine unsportlichen Kinder - es gibt nur die falsche 
Sportart.

 Bewegung auch zu Hause ermöglichen
Schaffen Sie Kindern auch Bewegungsmöglichkeiten in 
den eigenen vier Wänden. Das gelingt wunderbar durch 
ein kleines Trampolin oder Matten. Drehen Sie zu Hause 
die Musik auf und tanzen Sie mit Ihren Kindern wild durchs 
Wohnzimmer.

 Mehr Bewegung im Alltag - die Vorteile
Bewegung steigert die Durchblutung im Gehirn - allein beim Gehen um etwa 15 Prozent. 
Damit entstehen mehr Nervenbotenstoffe, die Zahl der Nervenverbindungen und das Akti-
vitätsniveau des Gehirns steigt. Außerdem können sich Kinder besser konzentrieren und ent-
wickeln bessere Sprachfertigkeiten, wenn ihre Bewegungskoordination gut ist. Laut Studien 
reduzieren tägliche Bewegungsangebote aggressive Impulse bei Kindern. Sie verunfallen weni-
ger durch ihre bessere Bewegungskoordination und gehen motivierter zur Schule.
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Veranstaltungskalender – September 2021
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter www.
blankenburg.de. Bei Fragen zu den kommenden Veranstaltungen, kön-
nen Sie sich auch direkt an die jeweiligen Veranstalter wenden. Darü-
ber hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Touristinformation telefonisch gern für Auskünfte zur Verfügung. Sie 
erreichen sie unter der Rufnummer 03944 362260.

Immer mittwochs 
10:30 Uhr Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik | Klosterführung
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Erhaben und doch schlicht! Das 
ehemalige Zisterzienserkloster Michaelstein fasziniert mit dem Zusam-
menspiel gut erhaltener Klausurräume, stetig grünender Klostergärten 
und Musik. Hör- und Dufterlebnisse, besondere Einblicke in fast 900 
Jahre Kulturgut – ein klösterlicher Dreiklang in kurzweiligen 90 Minuten! 
10:30 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein - Dreiklang vir-
tuell Michaelstein 3, 03944 903015. Die virtuelle Museumsführung wird 
via Cisco Webex Meetings übertragen. Unsere Museumspädagogin 
streamt während der Führung den digitalen Inhalt und führt Sie durch 
die KlosterRäume und KlosterGärten sowie die Musikausstellung 
„KlangZeitRaum“. Informationen und Tickets unter www.kloster-micha-
elstein.de. 
21:00 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Barocke Parks und 
Gärten, Schnappelberg 6, Touristinformation 03944 362260
Besonders stimmungsvoll zeigen sich die Barocken Schlossgärten 
Blankenburgs bei Nacht mit dem erleuchteten Brunnen im Terrassen-
garten am Kleinen Schloss, mit der mystisch wirkenden Neptungrotte 
und den strahlenden Federn im Fasanengarten. Bei Mondschein und 
klarem Sternenhimmel wird die Gartenführung zu einem einmalig ro-
mantischen Erlebnis. 

Immer freitags 
18:00 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein – Dreiklang vir-
tuell Michaelstein 3, 03944 903015. Die virtuelle Museumsführung wird 
via Cisco Webex Meetings übertragen. Unsere Museumspädagogin 
streamt während der Führung den digitalen Inhalt und führt Sie durch 
die KlosterRäume und KlosterGärten sowie die Musikausstellung 
„KlangZeitRaum“. Informationen und Tickets unter www.kloster-micha-
elstein.de. 
19:30 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein – Musikmaschine 
virtuell Michaelstein 3, 03944 903015. Salomon de Caus, Ingenieur und 
Gartenarchitekt, ersann am Anfang des 17. Jahrhunderts eine „Musik-
maschine“ zum Vergnügen des fürstlichen Publikums. Erleben Sie die-
se technische Meisterleistung im virtuellen Raum. Informationen und 
Tickets unter www.kloster-michaelstein.de. 
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt Blan-
kenburg Historische Altstadt, Touristinformation, 03944 362260
„Hört ihr Leut und lasst Euch sagen...“ ist der bekannte Ruf eines jeden 
Nachtwächters. In Blankenburg (Harz) führt der Nachtwächter durch 
die dunklen Straßen und lässt dabei spannende Geschichten und die 
historischen Ereignisse lebendig werden. Dauer: ca. 1 Stunden, Treff-
punkt: Historisches Rathaus. Preis p.P. 5,50 € (mit Urlaubsticket-Gut-
schein: 5,00 €) Kinder 4 € (mit Urlaubsticket-Gutschein: 3,50 €) 

Immer samstags 
10:30 Uhr Klosterführung: Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Erhaben und doch schlicht! Das 
ehemalige Zisterzienserkloster Michaelstein fasziniert mit dem Zusam-
menspiel gut erhaltener Klausurräume, stetig grünender Klostergärten 
und Musik. Hör- und Dufterlebnisse, besondere Einblicke in fast 900 
Jahre Kulturgut – ein klösterlicher Dreiklang in kurzweiligen 90 Minuten! 
11:00 Uhr Geführter Stadt-Spaziergang Blankenburger Tourismusbe-
trieb, 03944 362260. Lernen Sie die schönsten Seiten der Blütenstadt 
während eines geführten Rundgangs kennen. Das ideale Angebot für 
alle, die Blankenburg zum ersten Mal besuchen oder für alle, die sich 

bereits in die Stadt verliebt haben. Der Spaziergang beginnt an der 
Touristinfo, bietet Einblicke in den wunderschönen Barocken Schloss-
garten und führt durch die historische Altstadt bis zum altehrwürdigen 
Rathaus. Dauer ca. 1 Stunde. Tickets und Infos in der Touristinfo oder 
unter 03944 362260. 
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss Verein Rettung Schloss 
Blankenburg e.V., 03944 3676223. Interessante Führungen jeweils um: 
14.00 Uhr /14.30 Uhr und 15.00 Uhr bei begrenzter Teilnehmerzahl (Teil-
nehmerzahl begrenzt) zeigen die wichtigsten Repräsentationsräume 
des Ensembles, das sich derzeit in der Sanierung befindet. Dauer ca. 1 
Stunde. Die Führungen finden unter Beachtung der jeweils geltenden 
Regelungen des Landes Sachsen-Anhalt über Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 statt. Bringen Sie 
bitte unbedingt Mund-/Nasenschutz (medizinische Maske oder 
FFP2-Maske) mit.
Zu den Führungszeiten sind das Schloss-Café und der Schloss-Shop 
ebenfalls geöffnet. Weitere Infos zu Sonderführungen und Veranstal-
tungen unter www.rettung-schloss-blankenburg.de

Immer sonntags 
15:30 Uhr Vorführung – Die Musikmaschine des Salomon de Caus
Musikmaschine im Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg 
(Harz)Kulturstiftung Sachsen-Anhalt | Kloster Michaelstein | Musikaka-
demie und Museum, 03944 903015. Salomon de Caus ersann am Anfang 
des 17. Jahrhunderts in Heidelberg eine „Musikmaschine“ zum Vergnü-
gen des fürstlichen Publikums. Von drei Wasserrädern getrieben, wer-
den eine stiftwalzengesteuerte Orgel und eine bezaubernde Nymphen-
figur in Bewegung gesetzt. Erleben Sie diese technische Meisterleistung 
in Aktion, lassen Sie sich in dem speziell dafür errichteten neuen Ge-
bäude am Wirtschaftshof begeistern von dem Klangerlebnis und den 
sagenhaften Hintergründen! 

Samstag, 04.09.2021 & Sonntag, 05.09.2021 
Trödelmarkt auf dem Festplatz Jahnsportplatz Blankenburger Touris-
musbetrieb, 03944 362260. Tage bummeln und stöbern. Wo geht das 
besser als auf dem Flohmarkt? 
13:50 Uhr GlastridExpress Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn, 03944 
9541190. Die Königin der Berge, die Dampflok 95 027 dampft unter dem 
Motto GlastridExpress zwischen Blankenburg und Rübeland schnau-
fend auf einer der beeindruckendsten Steilstrecken durch die wunder-
schöne und sehenswerte Harzlandschaft. Mit dabei ist unsere gute 
Freundin Glastrid, sie wird Sie während der Fahrt mit ihrer Glasbläser-
kunst verzaubern. Und auch Sie selbst haben die Möglichkeit, sich in 
der Bläserkunst zu versuchen und dabei ihre eigene Glaskugel zu 
kreieren. Abfahrt 13:50 Uhr in Blankenburg, Ankunft 14:30 Uhr in Rü-
beland. Abfahrt 16:15 Uhr in Rübeland, Rückkehr in Blankenburg 17:00 
Uhr. Wir empfehlen eine Reservierung. www.arbeitsgemeinschaft-rue-
belandbahn.de.

Samstag, 04.09.2021 
14:00 Uhr Zither-Partie – Ein selten gespieltes Instrument erklingt
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Museumsbesuch mit Klangerlebnis. 
Gottfried Scheide aus Magdeburg lässt im Rahmen des „Klingenden 
Museums“ die Konzertzither erklingen. Er ist einer der ganz wenigen 
Zitherspieler, die es im Land Sachsen-Anhalt überhaupt gibt und wird 
in zwangloser Folge Lieder und Tänze aus der Volksmusik, speziell auch 
aus dem alpenländischen Raum zu Gehör bringen. Um die Vielseitigkeit 
der Zither zu demonstrieren, spielt der Musiker auch ältere Schlager, 
Melodien aus Operetten und Musicals sowie klassische Titel. 
19:30 Uhr Operngala Italienische Nacht Großes Schloss, Nordharzer 
Städtebundtheater, 03941 696587. Die Veranstaltung findet bei hoffent-
lich bestem Wetter im wundervollen Ambiente des Schloss- innenho-
fes statt. 
  Fortsetzung auf Seite 25
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befindet sich im Nordharz-Center, 
Lerchenbreite 5.

AOK-Versicherte 
haben´s besser
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An der Kegelhalle 3 c-f | 38895 Derenburg | Leitung: Jeannine Seerich 
Telefon: 039453 139934 | E-Mail: j.seerich@diakonie-halberstadt.de 

www.diakonie-halberstadt.de
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Fortsetzung von Seite 23
Eine Gondelfahrt über die in der Sonne glitzernden Kanäle Venedigs, 
ein Spaziergang durch die lebendig-engen Gassen Neapels, ein roman-
tischer Kuss unter Julias Balkon in Verona, ein wunschreicher Münzwurf 
am Trevi-Brunnen in Rom, der Sonnenuntergang über Florenz bei ei-
nem Glas Rotwein auf der Piazzale Michelangelo. La dolce vita – das 
süße Leben! So fühlt es sich an, wenn die Harzer Sinfoniker zusammen 
mit ausgewählten Solistinnen und Solisten ihr musikalisches Bilder-
buch voller italienischer Sommerlaunen aufblättern. Große leiden-
schaftliche Opernmelodien und Canzonetten voller süßer Leichtigkeit 
erwecken ein wohlschmerzendes Fernweh und lindern es sanft mit 
erquicklichen Urlaubsphantasien. 
19:30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzert – reeds & keys Kloster Micha-
elstein, 03944 903015. Konzert für Saxophon und Orgel/Klavier. Alte 
Musik, Moderne, Jazz und Improvisationen.

Sonntag, 05.09.2021 
14:00 Uhr Musik von Saxophon und Orgel Kloster Michaelstein, 03944 
903015. Musik von Saxophon und Orgel. Beim Museumsbesuch mit 
Klangerlebnis geben Musiker der unterschiedlichsten Stilrichtungen an 
den Wochenenden im Kloster Michaelstein mit einer Vielfalt von Inst-
rumenten und Kompositionen genussreiche Einblicke in die reiche 
Welt der Musik.

Samstag, 11.09.2021 
Kutschfahrt für die Mitglieder des Sozialverbandes Sozialverband 
Deutschland | Ortsverband Blankenburg, 03944 64733
10:00 Uhr Blick in die Geschichte des Dorfes Hüttenrode
Sportplatz Hüttenrode, Im Rahmen des Tages des offenen Denkmals 
organisieren geschichtsinteressierte und heimatverbundene Bürger ab 
14.30 Uhr im Sportlerheim einen Blick in die Geschichte des Dorfes. 
Gezeigt werden unter anderem die Filme von GW Kondziela und L. 
Köhler von der 875-Jahrfeier im Jahr 2008. Dazu kommen Filme von G. 
Stöckicht mit Hüttenröder Bildern Frühling – Sommer – Herbst und 
Winter – sowie von Auszeichnungen verdienstvoller Bürger. Präsentie-
ren wollen wir die Hüttenröder Fußball-Chronik mit vielen Bildern, die 
historischen Tafeln von der Sport- und Fußballgeschichte und eine 
Bilderschau auf der Großleinwand mit Fotos von Kindersportfesten 
zusammen mit dem Kindergarten – dazu Kaffee und Kuchen. 
11:00 Uhr Tag der Blankenburger Schönheiten Barocke Parks und Gär-
ten, Weitere Informationen auf Seite 19.
14:00 Uhr Punktspiel Oberliga Herren Mitte Tischtennis Sport- 
forum, SG Stahl Blankenburg 1948 e.V. | Abteilung Tischtennis
1. Mannschaft Stahl Blankenburg gegen Aufbau Schwerz
14:00 Uhr a cappella um die Welt Kloster Michaelstein, 03944 903015
Beim Museumsbesuch mit Klangerlebnis geben Musiker der unter-
schiedlichsten Stilrichtungen an den Wochenenden im Kloster Micha-
elstein mit einer Vielfalt von Instrumenten und Kompositionen genuss-
reiche Einblicke in die reiche Welt der Musik.

Sonntag, 12.09.2021 
10:00 Uhr Tag des offenen Denkmals im Herbergsmuseum  Bergstraße 
15, 03944 365007. Eintritt frei
11:00 Uhr Tag des offenen Denkmals auf dem großen Schloss „Sein & 

Schein – in Geschichte, Architektur und Denkmalpflege“, Verein Rettung 
Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223
11:00 Uhr GartenSonntagsFührung „Eure Lebensmittel sollen eure 
Heilmittel sein“, Kloster Michaelstein, 03944 903015. Im Sinne dieser 
Empfehlung von Hippokrates werden bekannte und vergessene Gemü-
se, Kräuter und Obstsorten vorgestellt. So ist beispielsweise der un-
scheinbare Kohl mit seinen verschiedenen Sorten ein echtes Super-
food. Ähnliches gilt für die Artischocke, die Rauke, ja selbst für den 
Lavendel, aber auch die Quittenfrüchte. In den Michaelsteiner Kloster-
gärten findet sich eine unendliche Vielfalt.
14:00 Uhr a cappella um die Welt Kloster Michaelstein, 03944 903015
Beim Museumsbesuch mit Klangerlebnis geben Musiker der unter-
schiedlichsten Stilrichtungen an den Wochenenden im Kloster Micha-
elstein mit einer Vielfalt von Instrumenten und Kompositionen genuss-
reiche Einblicke in die reiche Welt der Musik.

Samstag, 18.09.2021 
8:00 Uhr 30. Offenes Gesellentreffen Herbergsmuseum, Bergstraße 15, 
03944 365007
11:00–16:00 Uhr Flohmarkt „Alte Schule“ Sozialverband Deutschland | 
Ortsverband Blankenburg, 03944 64733

Freitag, 24.09.2021 
19:00 Uhr Rock am Brink Kirchenruine Hüttenrode, Evangelisch-luthe-
rische Harzkirchengemeinde Trinitatis. Vorverkaufsstellen: Tourist-In-
fos Blankenburg- Blumengeschäft Siemer in Blankenburg. Tourist-Infos 
Rübeland, Elbingerode und Hasselfelde.

Samstag, 25.09.2021 
Konzert und Erntedankfest in der Kirche Hüttenrode Kirchenruine Hüt-
tenrode, Kirchbrink, Blankenburg (Harz) | OT Hüttenrode
9:15 Uhr Fahrradtour – Harz aber herzlich – wo Klöster ruhen und Hexen 
tanzen. Grenztour vom ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt und 
Radort Magdeburg von Vienenburg nach Thale. Streckenverlauf: Bahn-
hof Vienenburg – Ilsenburg – Wernigerode – Blankenburg – Bahnhof 
Thale. Länge: ca. 56 km. Tourguide: Wolfgang Schramm. 
19:30 Uhr Open-Air-Wanderkino Kloster Michaelstein, 03944 903015
Legendäre Stummfilme live begleitet am Klavier. Der Stummfilm- 
abend ist nicht nur ein besonderes Angebot für Kinobegeisterte, son-
dern für Musikfreunde und Nostalgiefans kommen ebenso auf ihre 
Kosten: In diesem nostalgisch inszenierten Rahmen können Sie Perlen 
des Stummfilmhumors, auf die Leinwand projiziert von originalen 
16-mm-Filmkopien, erleben. Wie in den Pionierzeiten des Kinos werden 
die Stummfilme natürlich auch live vertont, so dass der legendäre 
Slapstick seine Wirkung richtig entfalten kann.

Donnerstag, 30.09.2021 
Circus ARENA Festplatz „Jahnsportplatz“ Circus ARENA mit kreativem 
Programm mit Livemusik, mit tollen Kostümen, Tanz, prickelnder Akro-
batik und fröhlicher Komik mit internationalen Artisten. Dazu werden 
Tierdressuren mit Pferden, Ponys und anderen Haustierarten gezeigt. 
Hauptsächlich ist es ein artistisches Programm, das ideenreich insze-
niert ist. www.arena-circus.de

Änderung der Sprechzeit im Ortsbüro Hüttenrode
Im Ortsbüro Hüttenrode, in der Hüttenröder Langen Straße 5, wird 
es ab dem 1. September 2021 keine festen Sprechzeiten mehr 
geben. Laut Ortsbürgermeister Frank Wieckert finden Termine 
dann ausschließlich nach vorheriger Absprache statt. „Ich möchte 
so flexibel auf die Lebens- und Arbeitsumstände der Hüttenröde-
rinnen und Hüttenröder eingehen.  Mit persönlich abgestimmten 
Terminen möchte ich zu mehr Flexibilität und Bürgernähe beitra-

gen und die Gelegenheit geben, möglichst zeitnah Anliegen, Fra-
gen, Hinweise und dergleichen telefonisch vorzutragen.“
Für ein persönliches Gespräch - entweder vor Ort oder im Orts-
büro Hüttenrode - bittet Frank Wieckert um telefonische Termin-
vereinbarung. Bürgerinnen und Bürger können sich direkt an den 
Ortsbürgermeister unter Handy 0174 2394185 oder an die Gemein-
deassistentin, unter 03944 352514 wenden.
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Die Seniorenwohngemeinschaft „Alte Liebe“

Ihr neues Zuhause!
Blankenburg, Waldfriedenstraße 15

 Tel.: 03944/ 36 93 71

WintergartenAlte Liebe Wohnbeispiel Speiseraum

Sozial- & Krankenpflege- Service  Ralph Gehrke

- familiäre Atmosphäre
- Sie können sich individuell einrichten
- nur Einzelzimmer
- Preise entsprechend Wohnungsgröße
- Übernahme aller 
   med.- und pflegerischen Leistungen

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg

Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 

E-Rezept?  
Kein Problem! 
Ihre Vor-Ort Apotheken in  Blankenburg sind bereit.  E-Rezept vor Ort einlösen und Medikament sofort mit-nehmen oder kostenlos von unseren Boten liefern lassen.

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats September gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
01.09.1946 75  Glaser  Bernd
01.09.1936  85  Janke  Herta
02.09.1946  75  Fulbrecht  Gert
03.09.1920  101  Dietrich  Fritz
03.09.1946  75  Koch  Karin
03.09.1936 85  Perling  Bärbel
03.09.1941  80  Schirmer  Volker
04.09.1919  102  Bradatsch  Ilse
04.09.1941  80  Hornig  Elke
05.09.1941  80  Mucke  Gerhard
05.09.1941  80  Pusse  Ursula
06.09.1951  70  Beck  Ingrid
06.09.1951  70  Wirt  Nikolai
07.09.1946  75  Jahns  Thea
07.09.1946  75  Semmler  Margita
07.09.1951  70  Stwertetschka Helmut
08.09.1946  75  Bienek  Jürgen
10.09.1936  85  Neumann  Gerhard
11.09.1926  95  Dieterich  Helga
11.09.1951  70  Müller  Klaus
13.09.1951  70  Bähr  Walter
13.09.1951  70  Knautz  Renate
13.09.1951  70  Moring  Harald
13.09.1931  90  Skotki  Vera
13.091951  70  Voigt  Rosemarie
14.09.1941  80  Pusse  Hans-Peter
16.09.1946  75  Herrmann  Elke
17.09.1931  90  Franze  Ursula
17.09.1941  80  Lautsch  Eberhard
17.09.1931  90  Raudies  Helga
18.09.1946  75  Gieselberg  Sigrid
18.09.1936  85  Lindemann  Manfred
19.09.1946  75  Friedrich  Dagmar

19.09.1941  80  Heller  Heidi
19.09.1941  80  Pletz  Erika
20.09.1946  75  Uhlmann  Eva-Maria
21.09.1951  70  Buhk  Angelika
21.09.1941  80  Dietrich  Erika
21.09.1951  70  Hartmayer  Bärbel
21.09.1951  70  Kowasch  Christiane
21.09.1951  70  Masuch  Erika
21.09.1936  85  Sager  Günther
21.09.1951  70  Wirth  Ingrid
22.09.1941  80  Hampe  Klaus
22.09.1941  80  Oberstädt  Elisabeth
22.09.1951  70  Tomszak   Hans- 

Joachim
24.09.1951  70  Hönig  Heinz
24.09.1951  70  Kopf  Regina
24.09.1951  70  Kraus  Jürgen
25.09.1931  90  Graupner  Lothar
25.09.1946  75  Konrad  Jürgen

Börnecke
09.09.1936 85 Schipke Horst
23.09.1936 85 Kühne Ingrid

Cattenstedt
03.09.46  75  Kunzmann  Horst
19.09.46  75  Klofat  Wolfgang
22.09.41  80  Bönner  Udo

Stadt Derenburg
01.09.51  70  Weinhonig  Harald
06.09.1936 85  Dörge  Marlis
17.09.1941  80  Höhlich  Edith
18.09.1951  70  Kaufmann  Hans-Jürgen
24.09.1951  70  Möschter  Barbara

Heimburg
07.09.1946  75  Jacobi  Helge
15.09.1951  70  Hadrian   Klaus- 
   Günther
17.09.1951  70  Lutz  Sonja
22.09.1951  70  Gessing  Jürgen
23.09.1946  75  Barsnick  Maria
23.09.1951  70  Kommert  Ulrike

Hüttenrode
12.09.1951  70  Fischer  Manfred
18.09.1951  70  Dick  Regina
20.09.1946  75  Rißmann  Wolfgang

Timmenrode
02.09.1946  75  Haker  Renate
10.09.1931  90  Roitzsch  Irmgard
11.09.1936  85  Fischer  Herta
20.09.1951  70  Skragewski  Hans-Jürgen
21.09.1951  70  Schmidt  Renate

Wienrode
07.09.1941  80  Janoch  Günter
16.09.1936  85  Eue  Ingeborg

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

8.000 Euro für das Tierheim Derenburg
Eine Zuwendung über 7.500 Euro hat das 
Tierheim Derenburg erhalten. Die Sum-
me stammt aus einem Förderprogramm 
des Bundes, mit dem rund 520 Tierheime 
in Deutschland mit insgesamt 5 Millio-
nen Euro unterstützt werden. Florian 
Pronold, Parlamentarischer Staatssekre-
tär im Ministerium für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit, hat den 
symbolischen Scheck an Tierheimleite-
rin Dagmar Fichtner übergeben.

Der Tierarzt und Vorsitzende des Tier-
heim-Fördervereins, Bernd Blankenburg, 
hat weitere 200 Euro gespendet. Dank 
einer Zuwendung in Höhe von jeweils 150 
Euro der Bundestagsmitglieder Heike 
Brehmer und Dr. Eberhard Brecht, kann 
sich der Förderverein über insgesamt 
8.000 Euro freuen.

Wie Florian Pronold bei dem Termin in 
Derenburg mitteilte, möchte der Bund 

mit dem Förderprogramm Vereine, die 
Träger von Tierheimen sind, unterstüt-
zen, die wegen der Corona-Pandemie 
unter erschwerten Bedingungen agieren 
müsse. „Die Tierheime stehen vor großen 
finanziellen Problemen. Spenden fallen 

weg und Vereinsaktivitäten, bei denen 
Einnahmen erzielt werden, können nicht 
stattfinden.“ Die Summe soll helfen, co-
ronabedingte Mindereinnahmen oder 
Mehrausgaben abzufedern.

„Das Geld kommt genau zum richtigen 
Zeitpunkt“, freut sich Dagmar Fichtner 
und dankte den Spendern. 

Wer die wichtige Arbeit des Tierschutz-
vereins mit einer Geldspende unterstüt-
zen möchte, kann dies auf folgendes 
Konto tun (auch gegen Ausstellung einer 
Spendenquittung):
Bank: Harzsparkasse 
IBAN: DE85 8105 2000 0320 2645 21 
BIC: NOLADE21HRZ

Über die Tiere und die Arbeit des Tier-
heims kann man sich auf der Internetseite 
www.tierheim-derenburg.eu informieren.

(v.l.) Dr. Eberhard Brecht, Bernd Blanken-
burg, Dagmar Fichtner, Florian Pronold, 
Heike Brehmer und Andreas Flügel, stell-
vertretender Bürgermeister von Blanken-
burg, im Tierheim Derenburg.



RENAULT ZOE E-TECH
Jetzt mit 9.900 € Elektrobonus*

Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 50
Ab

32.839,– €
Vor Abzug von 10.900 € Elektrobonus*

• E-Shifter mit B-Modus (Ein-Pedal-Fahren) • Online-Multimediasystem EASY Link mit 7”-
Touchscreen und Smartphone-Integration • Digitale Instrumententafel mit 10-Zoll Display (im
Cockpit) • LED-Heckleuchten mit dynamischen Blinkern • Licht- und Regensensor
Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 50, Elektro, 80 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,2;
CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km; Effizienzklasse A+. Renault ZOE: Stromverbrauch
kombiniert (kWh/100 km): 17,7 - 17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; Effizienzklasse
A+ - A+ (Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).
Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90 • 38855 Wernigerode • Tel. 03943 500132
Lerchenbreite 28 • 38889 Blankenburg • Tel. 03944 980101
www.cch-harz.de

*Der Elektrobonus i. H. v. 10.900 € umfasst 6.000 € Bundeszuschuss sowie 3.900 € Renault Anteil
gemäß den aktuellen Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie
(BMWi) und 1.000 € CCH Aktionsprämie für sofort verfügbare Lagerwagen.. Auszahlung des
Bundeszuschusses nach positivem Bescheid eines BAFA-Antrags. Kein Rechtsanspruch. Nicht
mit anderen Aktionen kombinierbar.
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Radfahren in und um Blankenburg (Harz)
Acht abwechslungsreiche Radrouten in 
der näheren und weiteren Umgebung 
warten darauf entdeckt zu werden.  Sie 
führen auf verschiedenen Längen und 
Höhen auf aussichtsreiche Berge, über 
unendliche Weiten im Harzvorland, vor-
bei an hübschen Dörfern, entlang male-
rischer Flüsschen und durch jahrhun-
dertealte Fachwerkstädte. Egal ob Sie 
mit dem Mountainbike, mit dem E-Bike, 
allein oder mit der Familie unterwegs 
sein möchten. 
Wir wünschen Ihnen gute Fahrt und 
schöne Erlebnisse auf Ihren Radtouren 
rund um die Blütenstadt.

Östliche Rundtour
Belebte und äußerst sehenswerte Tou-
ristenmagneten wechseln sich mit 
schönen, stillen Plätzen entlang des 
Weges ab. Dazwischen liegen gut ausge-
baute Streckenabschnitte auf dem Eu-
roparadweg R1, sichere Radwege neben 
belebten Straßen und naturbelassene 
Pfade durch eine aussichtsreiche Harz-
vor-Landschaft.

Route: Von Blankenburg über Cattens-
tedt-Wienrode-Benneckenrode-Thale 
nach Neinstedt, weiter nach Quarm-
beck-Quedlinburg und über Börnecke 
zurück

Wegbeschreibung
Die Tour beginnt an der Touristinfo am 
Schnappelberg in Richtung Vogelherd. 
Am Kleintiergehege führt ein schmaler 
Weg, der auch als Wanderweg Nr. 2 aus-
geschildert ist, bergan. Ab dem Wasser-
gebäude folgen Sie dem Europaradweg 
R1.  Folgen Sie zunächst bis nach Thale 
der sehr guten Ausschilderung des R1. 
Ihre Tour führt Sie nach Cattenstedt, 
durch Wienrode, an der Pfadfinderher-
berge Forsthaus Eggerode vorbei und 
durch Benneckenrode. An der Gaststät-
te Rübchen zweigen Sie ab und folgen 
dem schmalen Weg, auf dem Harzer 
Klosterwanderweg. Am Industriegelän-
de Wolfsburgstraße verlässt die Route 
den R1 für einen Abstecher zu den Har-
zer Highlights in Thale.

Wenn Sie die Bode-Brücke überquert 
haben, eröffnet sich vor Ihnen das 
traumhafte Panorama des Bodetals mit 
Hexentanzplatz und Rosstrappe. Vom 
Großparkplatz aus sind es nur noch we-
nige Meter bis zur „Seilbahnen Thale 
Erlebniswelt“. 
Sie verlassen entlang des Friedensparks 
das Zentrum und fahren weiter über 

Thales Höhenrandlagen auf dem R1 in 
Richtung Neinstedt. 
Die Kirchtürme der Welterbestadt Qued-
linburg grüßen bereits von weitem, 
wenn Sie hinter Neinstedt den R 1 ent-
langfahren. Die L 239 ist mit einem Rad-
weg neben der Straße gut zu passieren. 
Nachdem Sie die Bahnschienen der Sel-
ketalbahn überquert haben, verlassen 
Sie den R 1 in Richtung Quarmbeck. Das 
kleine ehemalige Eisenbahnviadukt 
durchfahren Sie. Sie erreichen dann 
den Kreisverkehr und die Suderöder 
Chaussee, die Sie in Sicherheit auf dem 
Radweg neben der Straße entlangfah-
ren. 

Schon sind Sie am Stadtrand von Qued-
linburg angekommen. Gut ausgebaute 
Radwege begleiten überwiegend die be-
lebten Straßen. Sie folgen hier der 
Hauptstraße bis zum Netto-Markt, bie-
gen an der Ampel links ab, überqueren 
die Bode und fahren geradeaus auf dem 
Neuen Weg und Steinbrücke in die Alt-
stadt von Quedlinburg. Am Ende des 
Marschlinger Hofes überqueren Sie die 
Hauptstraße und fahren auf dem kom-
binierten Rad- und Fußweg stadtaus-
wärts. Ein historischer Wegweiser aus 
Stein sowie Wanderschilder zeigen am 
Orts- und Waldrand den Weg in Rich-
tung Steinholztriftweg.  
Von diesem Moment an führt die Rad-
tour wieder durch die Natur, insbeson-

dere, nachdem Sie die A 36 überquert 
haben. Entlang des kleinen Höhenzuges 
„Steinholz“ führt der Weg zunächst am 
Rand eines bezaubernden Wäldchens 
entlang. Von der Steinholzwarte führt ein 
gut befahrbarer mitunter schmaler Weg 
zu einer Wegekreuzung. Hier zweigt der 
rund 50 km lange „Wartenrundweg“ ab. 
Die Gegend ist mit zahlreichen Wander-
schildern ausgeschildert, an denen Sie 
sich sehr gut orientieren können. Sie 
halten sich in Richtung Langenstein und 
halten auf die A 36 zu. An der nun folgen-
den großen Kreuzung fahren Sie rechts 
und bleiben ca. 4 km auf diesem breiten 
Schotterweg bis zum Börnecker Wein-
berg. 

Börnecke erreichen Sie über den kurzen 
Anstieg zum Weinberg. Unterhalb der St. 
Petrikirche überwinden Sie die Blan-
kenburger Straße durch die kleine Fels-
schlucht und biegen am Infopoint nach 
rechts in die Bahnhofstraße. Am Ende 
des kleinen Wäldchens steht auf der lin-
ken Seite eine Bank, die mit Ausblick auf 
den Brocken zur Rast einlädt, bevor Sie 
am Bahnhof Börnecke vorbei durch den 
Kiefernwald im Heers zurück nach Blan-
kenburg fahren. Am Waldrand bietet 
sich ein gemütlicher Ausklang der Rad-
tour in „Jogys Waldkneipe“ an. Die Fahrt 
zum Ausgangspunkt führt nicht über die 
Alte Halberstädter Straße, sondern noch 
einmal nach rechts parallel zur A36 und 

 Quelle: www.outdooractive.de
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über die Weinbergstraße Richtung In-
nenstadt. Sie erreichen den Startpunkt 
über die Weinbergstraße, Kuno-Riecke-
Str., Albert-Schneider-Str. und die Lüh-
nergasse bevor Sie den Schnappelberg 
hinauffahren.

Länge: ca. 44 (einfache Strecke) 
Schwierigkeit: mittel 
Dauer: ca. 3:15 h 
Aufstieg: 250 hm

Informationen für Radfahrer
Über 250 Kilometer Strecke führen Sie 
mit der BlankenBike-App (erhältlich für 
Android) auf acht abwechslungsreichen 
Touren zu den schönsten Ecken in die 
nähere oder weitere Umgebung der 
Blütenstadt. 

Alle Routen sind auf unserer Internet-
seite www.blankenburg.de/touris-
mus/natur/radfahren-mountainbiken 

beschrieben. Der Flyer „Meine Radtou-
ren in Blankenburg“ ist kostenlos bei 
der Blankenburger Touristinfo erhält-
lich. 

Touristinformation Blankenburg (Harz) 
Schnappelberg 6 
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 362260 
E-Mail: touristinfo@blankenburg.de

Die Streckentour durch abwechslungsreiche Landschaften mit den Städten Thale 
und Quedlinburg ist die perfekte Verbindung von Natur- und Kulturerlebnis.

Kehrwoche und CleanUp-Day am 18. September  
in Blankenburg
Bereits zum dritten Mal sind die Blankenburgerinnen und Blan-
kenburger am 18. September 2021 aufgerufen, beim internatio-
nalen World CleanUp-Day dabei zu sein. Die Initiative für Blan-
kenburg lädt gemeinsam mit den Wirtschaftsjunioren des Harz-
kreises alle Einwohnerinnen und Einwohner ein, gemeinsam 
Müll zu sammeln und somit ein Zeichen für eine saubere und 
müllfreie Blütenstadt zu setzen.
Treffpunkt ist am Sonnabend um 10:00 Uhr am historischen 
Rathaus am Markt 8 in Blankenburg. Zwei Stunden lang wird 
von dort ausgeschwärmt, um die Stadt und die Wälder vom 
achtlos weggeworfenen oder auch teils gezielt entsorgten Un-
rat mancher Mitmenschen zu befreien.
„Da die traditionelle Kehrwoche auch in diesem Frühjahr nicht 
stattfinden konnte, hoffen wir wieder auf besonders viele Teil-
nehmer beim Cleanup Day“, so Mitorganisator Andreas Meyer 
von der Initiative für Blankenburg. „Es wäre großartig, wenn wir 
die ohnehin schon überwältigende Teilnehmerzahl der Auf-
räumtage im Jahr 2018 und 2020 nochmal toppen könnten“, 
ergänzt Wirtschaftsjunior Stefan Schulze und möchte damit 
auch Einwohnerinnen und Einwohner ermuntern, die sich bis-
her noch nicht dazu durchgerungen haben, mitzumachen.
Im Anschluss wird die Aktion bei einem gemeinsamen Grillen 
ausgewertet.
Jede einzelne Helferin und jeder einzelne Helfer sind herzlich 
willkommen – gern können auch Vereine, Firmen, Freundes-
kreise, Nachbarschaften dazu animiert werden, gemeinsam 
Müll zu sammeln.
Wer sich separat beteiligen möchte, ohne sich in der großen 
Gruppe zu treffen, wird gebeten, sich dennoch anzumelden, um 
auch alle Einzelmaßnahmen erfassen zu können und mit gu-
tem Beispiel voran zu gehen.

Anmeldungen sind unter kehrwoche@blankenburg.de möglich 
– natürlich ist auch jeder spontane Teilnehmer gern gesehen. www.deutschlandmacht.de

Deutschland räumt auf, der Harzkreis auch 
und Blankenburg macht mit.
Am 18. September 2021 von 10 - 12 Uhr
Treff um 10 Uhr am RathauS

Mach mit und melde dich an unter:
kehrwoche@blankenburg.de

HARZKREIS

18.09.2021

Blanke
nburg
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Immer sonntags und feiertags
ist das Gartenlokal von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.

Wir servieren Ihnen: 
hausgebackenen Obstblechkuchen | Kaffee- und 

Tee-Spezialitäten | Eis | Snacks u.v.a.

Feiern Sie festlich, fröhlich, elegant oder klösterlich mit der 
Familie, Freunden, Verein, Kunden oder Geschäftspartnern.

Variabel und vielfältig statten wir Ihre Feier oder Tagung  
von 10 – 100 Personen aus.

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

SubsiDiariuS GmbH | Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)

Tel.: 03944 3671452 | www.weisser-moench.de

Immer 

sonntags sind 

wir für Sie da!

Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Pflegedienst u. Tagespflege

Karl-Zerbst-Str. 28, 38889 Blankenburg

Tel. 03944/6 15 85, Fax 03944/89 02 57

E-Mail: info@pflegedienst-nordharz.de

www.pflegedienst-nordharz.deEin Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon: 03944/63406 www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken

MMiirrkkoo  PPrriieesstteerrjjaahhnn NNaaddiinnee  AAllppeerrmmaannnn
Inhaber/KFZ-Technikermeister, Empfang, Terminvergabe,
gepr. KFZ-Servicetechniker Technische Disposition

MMaarrcc  HHaaaass AAnnddrréé  RRuummmmeell
KFZ-Mechatroniker, KFZ-Technikermeister
Kundendiensttechniker Kundendiensttechniker

MMaarrttiinn  SScchhuullzzee MMaarrvviinn  CCrreemmeerr
KFZ-Mechatroniker Assistent KFZ-Mechanik

PPaauulliinnee  KKrreehhll
Auszubildende KFZ-Mechatronik

WWiirr  ssiinndd  ffüürr  SSiiee  ddaa  !!      

                      
                      

                      
        MMoo..  --  FFrr..  0088::0000  ––  1188::0000  UUhhrr


